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im Ernst: der öffentliche Dienst ist in man-

cherlei Hinsicht ein - sagen wir es deutlich -

verkanntes Wesen. Ärmelschoner und Ak-

tenböcke gehören längst der Vergangenheit

an. Heute sind seine Mitarbeiter/innen nicht

nur hoch digitalentierte Manager des Ge-

meinwohls. Sie sind vor allem, was vielen

nicht bewusst ist, die Speerspitze der Frau-

enbewegung - jedenfalls in Erlangen. 

Das ist kein tumber Lokalpatriotismus.

Hand aufs Herz:  Wo gibt es seit über 20

Jahren reine Bürgerinnenversammlungen?

Wo feiert man die Emanzipation preußischer

Prinzessinnen noch lange nach deren Ab-

gang von der Weltenbühne? Und wo steht

die Frau mehr ihren Mann als in der Erlan-

ger Stadtverwaltung?

Auch „Die amtlichen Seiten“ mit ihrem

Männerteam wollen da ein Zeichen setzen.

Die aktuelle Ausgabe erscheint deshalb, mit

allem Respekt, an Weiberfastnacht - ein

Stück praktizierter Geschlechtersensibilität

in närrischen Zeiten. 

Und natürlich liegen wir auch mit unserer

Kundinnenorientierung voll im Gender-

Mainstream. Einem Teil der verkauften Auf-

lage liegt daher heute eine abgeschnittene

Krawatte bei. 

Mit den besten Wünschen für die tollen Tage

Stadt Erlangen

Die Behelfsbrücke für den seit Ende
November gesperrten Wöhrmühlsteg
kann - wenn das Wetter die Arbeiten
nicht unvorhersehbar verzögert - bereits
Mitte März befahren werden. Das hat
das Tiefbauamt der Stadt bestätigt.

In der letzten Woche wurden bereits
die stählernen Spundwände für die
Brückenwiderlager in den Boden
eingelassen. Derzeit werden die ein-
zelnen Brückenelemente angeliefert.
Zusammengesetzt haben sie eine
Länge von rd. 45 Metern. Auf der
Wiese an der Westseite der Regnitz
sollen sie montiert und anschließend
mit Hilfe eines großen Autokrans auf
die Widerlager aufgesetzt werden.

Danach müssen lediglich noch die
Wegeanschlüsse hergestellt werden. 

Wie das Tiefbauamt weiterhin mitteilt,
laufen parallel zu den Maßnahmen
für den Bau der Behelfsbrücke auch
die Planungen für eine neue Brücke
auf Hochtouren. Weitergehende Un-
tersuchungen des alten Steges hat-
ten nämlich ergeben, dass die auf-
getretenen Schäden vor allem im
Hinblick auf die schlechte Beton-
qualität eine Sanierung wirtschaft-
lich nicht vertretbar erscheinen las-
sen.  Wenn alles problemlos läuft,
könnte der Neubau möglicherweise
schon zum Ende dieses Jahres für
den Verkehr freigegeben werden.

Erfolgreicher Appell
an Staatsregierung 
Mit großer Freude sind nicht nur im
Erlanger Rathaus die Entscheidun-
gen der Bayerischen Staatsregierung
zum Konjunkturpaket II des Bundes
aufgenommen worden. Oberbürger-
meister Siegfried Balleis, der sich
kurz vor der Kabinettsitzung als Spre-
cher der fränkischen Oberbürgermeis-
ter an Ministerpräsident Horst See-
hofer gewandt hatte, sieht damit die
sehr nachdrücklich geäußerten Wün-
sche der Städte voll erfüllt. 

In einem Schreiben an den bayeri-
schen Regierungschef dankte Balleis
für die kommunalfreundliche Umset-
zung der Förderbedingungen und
vor allem für die Aussage Seehofers,
bereits im April - und nicht, wie zu-
nächst geplant, erst ab Juni - über
die Anträge zu entscheiden. 

Das Konjunkturprogramm II der Bun-
desregierung könne nur dann den
erwünschten Ankurbelungseffekt für
die Wirtschaft erzielen, wenn es um-
gehend umgesetzt werde, hatte Bal-
leis in dem gemeinsamen Appell der
Stadtoberhäupter erklärt. Daher müss-
ten die Investitionsmittel den Kom-
munen, gerade auch den finanz-
schwächeren, so schnell wie mög-
lich zur Verfügung stehen. Für Inves-
titionen in den Bereichen Bildung
und Infrastruktur rechnet Erlangen
mit ca. 10 - 12 Mio. Euro.

Bürgerversammlung 
Die Stadt lädt am Mittwoch, 4. März,
um 20.00 Uhr zur Bürgerversamm-
lung für Frauenaurach in das Ge-
meindezentrum (Gaisbühlstraße 4)
ein. Dabei besteht für die Teilnehmer
wie immer auch die Möglichkeit,
Fragen zu stellen und Anträge an
den Stadtrat zu formulieren. 

Behandelt werden nur gemeindliche
Themen, die die Allgemeinheit be-
treffen. Die Leitung hat Oberbürger-
meister Siegfried Balleis.

Sie soll schon bald nutzbar sein: die Behelfsbrücke am Wöhrmühlsteg. Foto: Stadt Erlangen

Stahlspundwände für Brücke stehen
Verkehrsfreigabe noch im März - Planungen für Wöhrmühlsteg-Neubau laufen

❑❑
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Das Jahr 2009 hält für stadtge-
schichtlich interessierte Bürger einen
„Leckerbissen“ bereit. In „Gefragt?

Gesagt!“ stellt der Leiter des Kultur-
und Freizeitamtes, Herbert Kurz, die
Erlanger Aktivitäten zum 300. Ge-
burtstag von Markgräfin Wilhelmine vor. 

DaS: Wie kommt es, dass Erlangen
die preußische Prinzessin und Mark-
gräfin mit einem so großen Fest feiert?

Kurz: Markgräfin Wilhelmine von Bran-
denburg-Bayreuth hat das Erlanger
Theater durch den venezianischen
Theaterarchitekten Giovanni Paolo
Gaspari umgestalten lassen, war in
hohem Maße an der Gründung unse-
rer Universität beteiligt und hat ihr
schließlich ihre wertvolle Privatbiblio-
thek hinterlassen. Der 300. Geburts-
tag gab nun den äußeren Anlass,
sich mit dieser historischen Persön-
lichkeit eingehender zu befassen und
sich ihr durch ganz unterschiedli-
che Kulturformen zu nähern.   

DaS: Könnten Sie uns einige der
Programmhöhepunkte nennen?

Kurz: Wer noch die Gelegenheit hat,
sollte unbedingt die letzten Auffüh-
rungen des „Wilhelmine-Code“ am
19. und 20. Februar im Markgra-
fentheater, also am historischen Ort,
besuchen. Das in der Presse viel ge-
lobte Musiktheaterstück spiegelt die
schreckliche Kindheit Wilhelmines,
ihre Ehe mit dem Markgrafen und
ihre kulturellen Aktivitäten revueartig

in die Gegenwart. Besonders zu em-
pfehlen ist am 21. März das von Uni-
versität und Stadt initiierte Wilhelmi-
nen-Fest im Markgrafentheater un-
ter dem Thema: Alles Barock!

DaS: Gibt es auch Lesungen aus
der Bibliothek Wilhelmines?

Kurz: Sogar drei: zum einen aus ih-
rer Privatbibliothek in französischer
Sprache, dann eine in deutscher
Sprache aus ihren Memoiren - mit
Cembalobegleitung - und schließlich
eine im Zwiegespräch mit ihrem
Bruder Friedrich (dem Großen).   

DaS: Das Wilhelminenjahr-Programm
läuft bis einschließlich Juli und um-
fasst über 30 Veranstaltungen. Was
sind Ihre ganz persönlichen Favoriten?

Kurz: Außer dem Genannten auf je-
den Fall auch die Ausstellung „Er-

langen im Barock“ im Stadtmuseum
und die Open Air Ballettveranstal-
tung „musica et saltatoria“. Schön
wird bestimmt auch das Einla-
dungsturnier um den Wilhelminen-
pokal, zu dem viele hochkarätige
Profitänzerinnen und -tänzer zu uns
nach Erlangen kommen werden.

DaS: Und wie sieht es mit einem
krönenden Abschluss der Feierlich-
keiten aus?

Kurz: Das ist sozusagen ein royales
Vergnügen: ein großes Wilhelminen-
Bürgerfest Ende Juli mit Wandelkon-

zert, vielen Tanzgruppen mit Pracht-
kostümen, höfischer Musik, burles-
ken Schauspieleinlagen und vielem
mehr wird der Altstadt zum 300. Ge-
burtstag der Markgräfin ein üppig-
barockes Gepräge verleihen.

Wilhelmine zu Ehren

Herbert Kurz Foto: Stadt Erlangen

Bevölkerungsprognose bis 2023
Die Abteilung Statistik und Stadtfor-
schung der Stadt Erlangen hat vor
kurzem eine umfangreiche Untersu-
chung zum demografischen Wandel
in der Hugenottenstadt abgeschlos-
sen. Die Kernaussagen dieser „Klein-
räumige(n) Bevölkerungsprognose

bis 2023“ stellten OB Siegfried Ball-
eis und die Leiterin des Projektes
„Maßnahmen zum demografischen
Wandel“ bei der Stadt Erlangen, Bür-
germeisterin Elisabeth Preuß, vor. Der
Statistiker Gerhard Plietsch erläuterte
darüber hinaus Details der von ihm
erarbeiteten Studie. Die wichtigste

Aussage: Der stete Austausch an Stu-
dentinnen und Studenten, der hohe
Anteil jüngerer Beschäftigter, vor al-
lem in den großen und kleinen High-
Tech-Firmen, aber auch die kinder-
und familienfreundliche Kommunal-
politik sorgen dafür, dass Erlangen
in den nächsten Jahren weniger al-
tern wird als die Bewohner vieler an-
derer bundesdeutscher Kommunen.
Der Durchschnittserlanger, heute et-
was über 41 Jahre alt, wird deshalb
im Jahr 2023 voraussichtlich erst
44,6 Jahre alt sein. Den Prognosen
zufolge wird die Einwohnerzahl in die-
sem Zeitraum von aktuell rd. 104.000
auf etwa 110.000 ansteigen.

Info: www.erlangen.de/Statistik

Zwei Ausstellungen
Zwei Ausstelllungen „im öffentlichen
Raum“ lohnen derzeit den Besuch.
So informieren Schüler des Ohm-
Gymnasiums (Am Röthelheim 6) bis
20. März (8.00-17.00 Uhr) über Wer-
ner Lorleberg, dem es zu verdanken
ist, dass Erlangen am Ende des Zwei-
ten Weltkrieges nicht zerstört wurde.  

Im Foyer des Rathauses zeigen
Stadt und Bund Naturschutz bis 26.
Februar die Ausstellung „Klima-
schutz - Zeit zum Handeln - es ist
noch nicht zu spät“. Der Bund Natur-
schutz bietet nach Absprache auch
Führungen an (Tel. 2 36 68).

Früherer ESTW-Chef †  
Norbert Hofmann, bis zu seinem Ru-
hestandseintritt im Herbst 2006 Vor-
standsvorsitzender der Erlanger Stadt-
werke, ist am 8. Februar überraschend
gestorben. Er wurde nur 66 Jahre alt.
OB Siegfried Balleis sprach Hoffmanns
Frau und der Familie auch im Na-
men des Stadtrates und der Bürger-
schaft seine Anteilnahme aus. 1959
hatte der gebürtige Erlanger bei den
Stadtwerken seine Laufbahn begon-
nen. 1996 wurde er zunächst kauf-
männischer Vorstand und Vize von
Rolf Wurzschmitt, seit 2003 trug er
als Vorstandschef Verantwortung für
die ESTW. Die Stadt trauere, so Balleis,
„um eine große Persönlichkeit.“

Trauer um Elsa Wölfel  
In einem Beileidsschreiben hat OB
Siegfried Balleis der Familie der frü-
heren ehrenamtlichen Erlanger Stadt-
rätin Elsa Wölfel im Namen der Stadt
seine Anteilnahme ausgedrückt. Wöl-
fel war am 3. Februar im 85. Lebens-
jahr verstorben. Die studierte Mathe-
matikerin und Physikerin machte seit
den 1960er Jahren in der Kommu-
nalpolitik auf sich aufmerksam. Von
1968 bis 1972 war sie für die SPD im
Stadtrat, 1996 als Nachrückerin für
die CSU. Besonders lagen ihr Bil-
dungsfragen und die Sozialpolitik
am Herzen. Ehrenamtlich engagierte
sie sich auch als langjährige Kreis-
und Bezirksvorsitzende des Verban-
des der Ruhestandsbeamten.

Die Stadt gratuliert 
Die Universität Erlangen-Nürnberg
hat erstmals den nach dem frühe-
ren Erlanger Arzt und Ehrenbürger
benannten Jakob-Herz-Preis an den
amerikanischen Forscher Prof.
Robert A. Weinberg vom Massa-
chusetts Institute of Technology
verliehen ■ Doris Tropper steht
seit 20 Jahren an der Spitze des
Bundes Naturschutz (BN) in Erlan-
gen ■ Prof. Renate Wittern-
Sterzel, Inhaberin des Lehrstuhls
für Geschichte der Medizin, hat
das Verdienstkreuz am Bande des
Verdienstordens der Bundesrepu-
blik Deutschland erhalten ■

❑❑

❑

❑

❑

Georg Hopp 80
Erlangens Ehrenstadtbrandrat Georg
Hopp vollendete am 7. Februar sein 80.
Lebensjahr. Bürgermeister Gerd Loh-
wasser und Stadtbrandrat Friedhelm
Weidinger gratulierten mit Vertretern
der Ständigen Wache und aller Frei-
willigen Feuerwehren (FFW) dem Jubi-
lar und sprachen auch die offiziellen
Glückwünsche des Oberbürgermeis-
ters und der Stadt aus. Hopp war
von 1974 bis zu seinem Eintritt in den
Ruhestand im Februar 1989 Leiter
des Amtes für Brand- und Katastro-
phenschutz. Von 1980 an begleitete er
außerdem das Amt des Stadtbrand-
rates, also des Chefs der FFW.

Jenas Alt-OB wurde 70
Jenas Alt-OB Peter Röhlinger wurde
am 8. Februar 70 Jahre alt. Der pro-
movierte Tierarzt leitete von 1990 bis
2006 die Geschicke der thüringi-
schen Partnerstadt und gestaltete
wesentlich die überaus positive Ent-
wicklung der Saale-Stadt, die im ver-
gangenen Jahr den Titel „Stadt der
Wissenschaft“ trug. Im Herbst kandi-
diert der beliebte FDP-Politiker für
den Deutschen Bundestag. Oberbür-
germeister Siegfried Balleis nutzte
sein Glückwunschschreiben, um
sich auch im Namen seines Vorgän-
gers Dietmar Hahlweg bei Röhlinger
für die gute und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit im Rahmen der Städ-
tepartnerschaft zu bedanken.

❑
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Luftrechtliches 
Genehmigungsverfahren 
zur Anlegung eines Landeplatzes
für Rettungshubschrauber auf der
Dachfläche eines neu zu errichten-
den Parkhauses beim Universitäts-
klinikum Erlangen

Im Zusammenhang mit dem geplanten
Neubau eines Parkhauses nördlich des
Anwesens Schwabachanlage 10 in
91054 Erlangen ist geplant, einen Lan-
deplatz für Rettungshubschrauber bis
6.000 kg Höchstgewicht anzulegen. Das
Universitätsbauamt Erlangen hat hier-
zu mit Schreiben vom 18.12.2008 die
Einleitung der luftrechtlichen Genehmi-
gung bei der Regierung von Mittelfran-
ken - Luftamt Nordbayern - beantragt.

Es ist vorgesehen, eine Landefläche
mit einem Durchmesser von 27,9 m in
einer Höhe von 16,4 m über Grund auf
dem Dach des Parkhauses anzulegen.
Der Landeplatz soll für sog. Primärret-
tungsflüge Tag und Nacht anfliegbar
sein. Sekundärflüge (i.d.R. Verlegungs-
flüge) sollen dagegen höchstens zwi-
schen 06.00 Uhr und 22.00 Uhr Orts-
zeit durchgeführt werden.

Der bereits mit Bescheid des Luftam-
tes Nordbayern vom 19.04.2004 geneh-

migte Hubschrauberlandeplatz auf dem
Dach des neu zu errichtenden Betten-
hauses des Chirurgisch-operativen
Zentrums des Universitätsklinikums
wird nach Auskunft und Entscheidung
des Antragstellers nicht verwirklicht.

Das Gutachten und die Planunterlagen
(Stand: November 2008) liegen in der
Zeit vom 27.02.2009 bis einschließlich
30.03.2009 während der allgemeinen
Dienststunden im Amt für Stadtent-
wicklung und Stadtplanung (Gebbert-
straße 1, 3. Stock, Zi. 306 bzw. Zi. 330)
zur allgemeinen Einsicht aus. Auskunft
über den Inhalt erteilt Herr Schneider,
Zi. 306, Tel. 09131/86 1330 bzw. als
Vertreter Herr Heuer, Zi. 330, Telefon
09131/86 1341.

Es wird darauf hingewiesen, 
1. dass etwaige Einwendungen bei der
Stadt Erlangen, Amt für Stadtentwick-
lung und Stadtplanung, Gebbertstraße
1, 91052 Erlangen oder bei der Regie-
rung von Mittelfranken - Luftamt Nord-
bayern - Postfach 99 01 55, 90268
Nürnberg innerhalb der Einwendungs-
frist (27.02.2009 bis einschl. 30.03.2009)
vorzubringen sind,
2. dass bei Ausbleiben eines Beteilig-
ten in dem ggf. noch anzuberaumen-
den Erörterungstermin auch ohne ihn

verhandelt werden kann und verspäte-
te Einwendungen bei der Erörterung
unberücksichtigt bleiben können,
3. dass, 
a) die Personen, die Einwendungen er-
hoben haben, von dem Erörterungster-
min ggf. durch die öffentliche Be-
kanntmachung benachrichtigt werden
können und
b) die Zustellung der Entscheidung über
die Einwendungen durch öffentliche Be-
kanntmachung ersetzt werden kann,
wenn mehr als 50 Benachrichtigungen
oder Zustellungen vorzunehmen sind.

STADT ERLANGEN - Amt für Stadtent-
wicklung und Stadtplanung -

Sprechstunde der 
Bürgermeisterin 
Bürgermeisterin Elisabeth Preuß hält
am Donnerstag, 12. März 2009, in der
Zeit von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr, im Rat-
haus, 1. OG, Zi. 132/133, ihre nächste
Sprechstunde ab. Interessenten wer-
den gebeten, sich unter der Rufnum-
mer 86 12 76 im Büro für aktive Bür-
gerinnen und Bürger anzumelden.

Öffentliche Bekanntmachung 
Aufforderung der Wehrpflichtigen
des Geburtsjahrgangs 1991 zur Mel-
dung der Erfassung

Nach § 1 des Wehrpflichtgesetzes (WPflG)
sind alle Männer, die Deutsche im Sin-
ne des Grundgesetzes sind und ihren
ständigen Aufenthalt in der Bundesre-
publik Deutschland haben, vom voll-
endeten 18. Lebensjahr an wehrpflich-
tig (Wehrpflichtvoraussetzungen). Die
Erfassung kann bereits ein Jahr vor
Vollendung des 18. Lebensjahres durch-
geführt werden (§ 15 Abs. 6 WPflG). Alle
Personen des Geburtsjahrgangs 1991
die wehrpflichtig sind und denen bis-
lang kein Schreiben der Erfassungs-
behörde über die bevorstehende Er-
fassung zugegangen ist, werden nach
§ 15 Abs. 1 WPflG aufgefordert, sich
umgehend persönlich oder schriftlich
bei der nachstehenden Erfassungs-
behörde zur Erfassung zu melden:
Stadt Erlangen, Bürgeramt - Wehrer-
fassung, Rathaus, 1. OG, Zimmer 115,
Rathausplatz 1, 91052 Erlangen. 

Diese Aufforderung ergeht insbeson-
dere an Personen ohne feste Woh-
nung, die die Wehrpflichtvoraussetzun-
gen erfüllen. Bei der persönlichen Mel-
dung ist der Personalausweis oder
Reisepass mitzubringen. Es empfiehlt
sich, auch sonstige der Feststellung
der Wehrpflicht dienende Unterlagen
mitzubringen. Arbeitnehmern, deren
Arbeitgeber nicht nach § 14 Arbeits-
platzschutzgesetz zur Weiterzahlung

des Arbeitsentgelts verpflichtet ist, wird
der durch die Erfassung entstehende
Verdienstausfall durch die Erfassungs-
behörde auf Antrag erstattet. Dies gilt
auch für die entstehenden notwendi-
gen  Auslagen,  insbesondere Fahrkos-
ten am Ort der Erfassung.

Ich  weise darauf hin,  dass nach § 45
WPflG ordnungswidrig handelt, wer
vorsätzlich oder fahrlässig gegen eine
Vorschrift des § 15 Abs. 1 WPflG über
die Erteilung von Auskünften oder die
persönliche Meldung zur Erfassung
verstößt. Die Ordnungswidrigkeit kann
mit einer Geldbuße geahndet werden.

Erlangen, 12. Februar 2009
Schiffmann

Vollzug des Tierseu-
chengesetzes (TierSG)
Schutzimpfung der Rinder, Schafe
und Ziegen gegen die Blauzungen-
krankheit

Die Stadt Erlangen erlässt folgende
Allgemeinverfügung:

I. Jeder Halter von Rindern, Schafen
oder Ziegen hat in der Zeit vom 16.02.
2009 bis 19.06.2009 seine Tiere von
einem Tierarzt mit folgenden Maßga-
ben gegen Blauzungenkrankheit imp-
fen zu lassen:

II. Die Impfpflicht besteht für alle Rinder,
Schafe und Ziegen, die zum Zeitpunkt
der Impfung älter als drei Monate sind.
Unter Vorbehalt des Widerrufs sind von
der Impflicht ausgenommen:
1. Rinder, die im Stall zu Mastzwecken

gehalten werden,
2. Rinder, Schafe und Ziegen, die in-

nerhalb der nächsten vier Wochen
nach der Bestandsimpfung ge-
schlachtet werden sollen,

3. Besamungs- oder Prüfbullen. Dies
gilt nicht für Deckbullen im Herden-
einsatz.

III. Für diesen Bescheid werden keine
Kosten erhoben.

IV. Diese Allgemeinverfügung gilt am
folgenden Tag nach der Veröffentli-
chung im Amtsblatt der Stadt Erlangen
als bekannt gemacht.

Hinweise:

1. Tierhalter, die entgegen § 4 Abs. 1a
Satz 1 der EG-Blauzungenbekämpfungs-
Durchführungsverordnung ein dort ge-
nanntes Tier nicht impfen lassen, be-
gehen eine Ordnungswidrigkeit, die
gem. § 5 Abs. 2 Nr. 4 der EG-Blauzun-
genbekämpfungs-Durchführungsver-
ordnung i. V. m. § 67 Abs. 2 Nr. 1b des
Tierseuchengesetzes mit Geldbuße bis
zu 25.000 _ geahndet werden kann.

2. Eine evtl. Anfechtung der Ziffern I.
und II. dieser Verfügung hat gem. § 80
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Nr. 2 des Tierseuchengesetzes keine
aufschiebende Wirkung.

3. Gemäß Art. 41 Abs. 4 Satz 1 des
Bayerisches Verwaltungsverfahrensge-
setzes (BayVwVfG) ist nur der verfü-
gende Teil der Allgemeinverfügung öf-
fentlich bekannt zu machen. 

Die Allgemeinverfügung kann mit ihrer
Begründung während der üblichen
Geschäftszeiten beim Amt für Vete-
rinärwesen und gesundheitlichen Ver-
braucherschutz, Schuhstr. 30, 91052
Erlangen eingesehen werden.

Erlangen, 04.02.2009
Stadt Erlangen
gez. Dr. Bauer
Veterinärdirektorin

Europawahl am 
07. Juni 2009
Bekanntmachung für Staatsangehö-
rige der übrigen Mitgliedstaaten der
Europäischen Union (Unionsbürger)
zur Wahl zum Europäischen Parla-
ment in der Bundesrepublik Deutsch-
land

Am 07. Juni 2009 findet die Wahl 
der Abgeordneten des Europäischen
Parlaments aus der Bundesrepublik
Deutschland statt. An dieser Wahl 
können Sie aktiv teilnehmen, wenn Sie
am Wahltag
1. die Staatsangehörigkeit eines der

übrigen Mitgliedstaaten der Europäi-
schen Union besitzen,

2. das 18. Lebensjahr vollendet haben,
3. seit mindestens drei Monaten in der

Bundesrepublik Deutschland oder
in den übrigen Mitgliedstaaten der
Europäischen Union eine Wohnung
innehaben oder sich mindestens
seit dieser Zeit sonst gewöhnlich

aufhalten (auf die Dreimonatsfrist wird
ein aufeinanderfolgender Aufenthalt
in den genannten Gebieten ange-
rechnet),

4. weder in der Bundesrepublik Deutsch-
land noch in dem Mitgliedstaat der
Europäischen Union, dessen Staats-
angehörigkeit Sie besitzen, vom ak-
tiven Wahlrecht zum Europäischen
Parlament ausgeschlossen sind,

5. in ein Wählerverzeichnis in der Bun-
desrepublik Deutschland eingetra-
gen sind. Die erstmalige Eintragung
erfolgt nur auf Antrag. Der Antrag ist
auf einem Formblatt zu stellen; er
soll bald nach dieser Bekanntma-
chung abgesandt werden.

Einem Antrag, der erst nach dem 17.
Mai 2009 (21. Tag vor der Wahl) bei der
zuständigen Gemeindebehörde einge-
ht, kann nicht mehr entsprochen wer-
den (§ 17a Abs. 2 der Europawahlord-
nung). Sind Sie bereits aufgrund Ihres
Antrages bei der Wahl am 13. Juni
1999 oder einer späteren Wahl zum
Europäischen Parlament in ein Wäh-
lerverzeichnis der Bundesrepublik
Deutschland eingetragen worden, so
ist ein erneuter Antrag nicht erforder-
lich. Die Eintragung erfolgt dann von
Amts wegen, sofern die sonstigen wahl-
rechtlichen Voraussetzungen vorliegen.
Dies gilt nicht, wenn Sie bis zum oben
angegebenen 21. Tag vor der Wahl ge-
genüber der zuständigen Gemein-
debehörde auf einem Formblatt bean-
tragen, nicht im Wählerverzeichnis ge-
führt zu werden. Dieser Antrag gilt für
alle künftigen Wahlen zum Europäi-
schen Parlament, bis Sie erneut einen
Antrag auf Eintragung in das Wähler-
verzeichnis stellen.

Sind Sie bei früheren Wahlen (1979 bis
1994) in ein Wählerverzeichnis in der
Bundesrepublik Deutschland eingetra-
gen worden, müssen Sie für eine Teil-
nahme an der Wahl einen erneuten
Antrag auf Eintragung in das Wähler-
verzeichnis  stellen. Nach einem Weg-
zug in das Ausland und erneutem Zu-
zug in die Bundesrepublik Deutschland
ist ein erneuter Antrag auf Eintragung
in das Wählerverzeichnis erforderlich.

Antragsvordrucke (Formblätter) sowie
informierende Merkblätter können bei
den Gemeindebehörden in der Bun-
desrepublik Deutschland angefordert
werden.

Für Ihre Teilnahme als Wahlbewerber
ist u. a. Voraussetzung, dass Sie am
Wahltag
1. das 18. Lebensjahr vollendet haben,
2. die Staatsangehörigkeit eines Mit-

gliedstaates der Europäischen Uni-
on besitzen,

3. weder in der Bundesrepublik Deutsch-
land noch in dem Mitgliedstaat der

Europäischen Union, dem Sie an-
gehören, von der Wählbarkeit aus-
geschlossen sind.

Mit dem Antrag auf Eintragung in das
Wählerverzeichnis oder mit den Wahl-
vorschlägen ist eine Versicherung an
Eides statt abzugeben über das Vorlie-
gen der o.g. Voraussetzungen für die
aktive oder passive Wahlteilnahme.

Stadt Erlangen
26. Januar 2009
Marlene Wüstner 
Stadtwahlleiterin, 
berufsmäßige Stadträtin

Die Berufsfachschulen 
für Hauswirtschaft, Kinderpflege
und Sozialpflege informieren

Die Berufsfachschulen für Hauswirt-
schaft, Kinderpflege und Sozialpflege
am Staatlichen Beruflichen Schulzen-
trum Herzogenaurach-Höchstadt laden
alle Eltern und Schüler, die vor der 
Berufswahlentscheidung stehen, am
Dienstag, den 10. März 2009, um 19.00
Uhr in das Staatliche Berufliche Schul-
zentrum Höchstadt (Tilman-Riemen-
schneider-Str. 3, Aula) zu einem Infor-
mationsabend ein. Schulleitung und
Lehrkräfte informieren über Ausbildung,
Berufschancen und Weiterbildungs-
möglichkeiten in den Berufen Haus-
wirtschaftshelfer/in, Hauswirtschafter/in,
Kinderpfleger/in, Sozialbetreuer/in und
Pflegefachhelfer/in. Infos und Anmelde-
formulare gibt es im Sekretariat der
Schule (Telefon 09193/6 35 20, Telefax.
09193/63 52 40 oder im Internet unter
www.sbs-herzogenaurach.de/Verwal-
tung/Formulare/Berufsfachschule Höch-
stadt a. d. A.).

Bekanntmachung 
über die Schulanmeldung 2009

Die Schulanmeldung 2009 findet am
Samstag, 28. März 2009 statt. Den
Zeitraum legt die Schule fest. Die
Grundschulen hängen wie bisher in
den Kindergärten Terminlisten für die
Schnupperstunden aus, in die sich El-
tern für eine bestimmte Uhrzeit eintra-
gen. Kinder, die Kindertagesstätten au-
ßerhalb des Schulsprengels besuchen,
erhalten im Sekretariat der für sie zu-
ständigen Grundschule einen Termin. 

Die Schulanmeldung ist Pflicht

Die Erziehungsberechtigten werden auf-
gefordert, ihre schulpflichtigen Kinder
an diesem Tag für den Schulbesuch
anzumelden. Schulpflichtig sind alle
Kinder, die am 30. November mindes-
tens das sechste Lebensjahr vollenden,
die also spätestens am 30. November
2003 geboren wurden. Für die im Ok-
tober oder November 2003 geborenen
Kinder gelten besondere Bedingun-
gen; die Schule informiert Sie hierüber. 

Die Kinder müssen an der Grundschu-
le, in deren Schulsprengel sie ihren
Wohnsitz haben, angemeldet werden.
Dies gilt auch, wenn aus zwingenden
persönlichen Gründen der Besuch ei-
ner anderen Grundschule (mit sog.
Gastschulantrag) oder eine Rückstel-
lung vom Besuch der Grundschule be-
antragt werden soll. Gastschulanträge
sollen am Tag der Schulanmeldung
gestellt werden. Kinder, die im Vorjahr
zurückgestellt wurden, sind erneut un-

INFORMATIONEN 
ZUM KINDERGELD VON VERSOR-
GUNGSEMPFÄNGERN (EHEMALIGE
BEAMTINNEN/BEAMTE DER STADT
ERLANGEN)

Übertragung der Aufgaben als Familien-
kasse für die Versorgungsempfänger

Mit Wirkung vom 01.11.2008 hat die
Stadt Erlangen die Aufgaben als Fami-
lienkasse (Kindergeldzahlung) für die
Versorgungsempfänger mit beamten-
rechtlichen Bezügen dem Bayerischen
Versorgungsverband, Denninger Str. 37,
81925 München, übertragen. Darauf
weist das Personal- und Organisati-
onsamt hin. Der Bayerische Versor-
gungsverband ist mit der Landesfami-
lienkassenverordnung - LFamKV - vom
30.06.2008 (GVBl. 2008, S. 410 f.) zur
Landesfamilienkasse bestimmt wor-
den. Der hiervon betroffene Personen-
kreis erhält noch ein gesondertes
Schreiben mit weiteren Informationen.
Weitergehende Änderungen ergeben
sich jedoch nicht. Das Kindergeld wird
wie bisher durch den Bayerischen Ver-
sorgungsverband ausbezahlt.

Personal- und Organisationsamt
Sachgebiet Beamten- und Versor-
gungsangelegenheiten

Haushaltsbefragung
(Mikrozensus) gestartet  
Auch in diesem Jahr wird wieder der
Mikrozensus, eine amtliche Haushalts-
befragung bei einem Prozent der Be-
völkerung, durchgeführt. Darauf weist
das Bayerische Landesamt für Statistik
und Datenverarbeitung hin. Die ge-
schulten und zuverlässigen Interviewe-
rinnen und Interviewer fragen nach 
der wirtschaftlichen und sozialen Lage 
sowie nach der Gesundheit. Für den
überwiegenden Teil der Fragen besteht
nach dem Mikrozensusgesetz Aus-
kunftspflicht. Alle Haushalte, die im
Laufe des Jahres 2009 eine Ankündi-
gung zur Mikrozensusbefragung erhal-
ten, werden gebeten, die Arbeit der Er-
hebungsbeauftragten zu unterstützen.
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ter Vorlage des Rückstellungsbeschei-
des anzumelden. Die Entscheidung
über die Aufnahme eines Kindes in die
Schule trifft nach § 2 (4) VSO der
Schulleiter. Bei Kindern, die zurückge-
stellt werden sollen, ist die Förder-
schulbedürftigkeit auszuschließen. Der
Schulleiter kann dafür die Teilnahme
an einem Test verlangen. Erziehungs-
berechtigte können mit einer Geldbuße
belegt werden, wenn sie ohne berech-
tigten Grund fahrlässig oder vorsätz-
lich die Anmeldung eines schulpflich-
tigen Kindes unterlassen.

Schulaufnahme auf Antrag

Kinder, die zwischen dem 01.12.2003
und dem 31.12.2003 geboren wurden,
können auf Antrag der Eltern einge-
schult werden. In Zweifelsfällen erfolgt
die Prüfung der Schulfähigkeit durch
die Schule. Auf Antrag der Erziehungs-
berechtigten können Kinder in Aus-
nahmefällen auch dann eingeschult
werden, wenn sie nach dem 01.01.2004
geboren wurden. Hier ist ein schulpsy-
chologisches Gutachten verpflichtend
erforderlich. 

Schulärztliche Untersuchungen
im Vorfeld

* Umfangreich schulärztlich untersucht
werden nur die Kinder, 

- die frühzeitig eingeschult werden
sollen

- die keine Vorsorgeuntersuchung U9
haben

- die zwar Vorsorgeuntersuchungen
haben, bei denen aber die Schul-
fähigkeit schulärztlich festgestellt
werden soll

* Wenn die Vorsorgeuntersuchung U 9
durchgeführt wurde, erfolgt ergän-
zend durch das Staatliche Gesund-
heitsamt - noch im Kindergarten -
eine kurze Untersuchung. Dabei wer-
den Seh-, Hör- und Sprechvermögen
und motorische Fähigkeiten sowie
das Impfbuch und das Vorsorgeheft
überprüft.

* Anschließend wird durch das Staat-
liche Gesundheitsamt eine Beschei-
nigung darüber ausgestellt, dass der
Schulbesuch aus medizinischer
Sicht möglich ist. Diese Bescheini-
gung muss bei der Schulanmeldung
vorgelegt werden.

Der Tag der Schulanmeldung

Die Erziehungsberechtigten müssen mit
den Kindern in die jeweilige Sprengel-
schule kommen. Bei Verhinderung sol-
len sie einen Vertreter beauftragen, die
Kinder zur Schulanmeldung zu brin-
gen. Kinder, die in einem Heim unter-
gebracht sind, können vom Leiter des
Heims angemeldet werden.

Mitzubringen sind

* die Geburtsurkunde
* bei ausländischen Kindern auch der

Reisepass
* die Bescheinigung des Gesundheit-

samtes über die Schulfähigkeit des
Kindes aus medizinischer Sicht

* eventuell Unterlagen über Aufenthalts-
bestimmungs- und/oder Sorgerecht

Schulanmeldung an einer Förderschule

Kinder, die wegen eines besonderen
Förderbedarfs oder einer Behinderung
voraussichtlich nicht in der Lage sind,
aktiv am Unterricht einer Grundschule
teilzunehmen, können an einer öffent-
lichen oder privaten Förderschule an-
gemeldet werden. Die Beratung und
die Erstellung eines eventuell notwen-
digen sonderpädagogischen Gutach-
tens erfolgt durch die Schulleitungen
der Förderzentren in Erlangen.

Grundschulen in Erlangen
- Adalbert-Stifter-Schule, 
Sieglitzhofer Str. 6

- An der Brucker Lache, Zeißstr. 51
- Grundschule Erlangen Bruck, 
Max  und Justine-Elsner-Schule,
Sandbergstr. 1-5

- Grundschule Büchenbach, Dorfstr.21
- Grundschule Dechsendorf, 
Campingstr. 32

- Grundschule Eltersdorf, Tucherstr. 16
- Grundschule Frauenaurach, 
Keplerstr. 1

- Heinrich-Kirchner-Schule, 
Dompropststr. 6-8

- Hermann-Hedenus-Grundschule,
Schallershofer Str. 20

- Loschgeschule, Loschgestr. 10
- Michael-Poeschke-Schule, 
Liegnitzer Str. 22

- Pestalozzischule, Pestalozzistr. 1
- Grundschule Tennenlohe, Enggleis 6
- Friedrich-Rückert-Grundschule, 
Ohmplatz 2

- Grund- und Hauptschule Büchen-
bach-Nord „Mönauschule“, 
Steigerwaldallee 19

Förderzentren in Erlangen

- Sonderpädagogisches Förderzen-
trum Erlangen, Liegnitzer Straße 24 

- Georg-Zahn-Schule, Förderzentrum
für geistige Entwicklung, 
Schenkstraße 113

Erlangen,  16.  Januar 2009

STADT ERLANGEN
Dr. Balleis
Oberbürgermeister

STAATLICHES SCHULAMT IN DER STADT
ERLANGEN
B. Nonhoff
Fachliche Leiterin

Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes Abfallwirt-
schaft in der Stadt Erlangen und im
Landkreis Erlangen-Höchstadt 

Die nächste Sitzung des Zweckver-
bandes Abfallwirtschaft findet am
Dienstag, 3. März 2009, um 9.00 Uhr
im Ratssaal des Rathauses Erlangen
(Rathausplatz 1, 1. OG) statt. Die Sit-
zung hat folgende Tagesordnung:

I. Öffentliche Sitzung:

TOP 1: Genehmigung der Niederschrift
über den öffentlichen Teil der
Sitzung vom 18.11.2008

TOP 2: Abfallstatistik des Zweckver-
bandes Abfallwirtschaft 2008

TOP 3: Haushaltsangelegenheiten
3.1: Feststellung und Entlas-
tung der Jahresrechnung 2007
3.2: Würdigung der Haushalts-
satzung 2009

TOP 4: 30jähriges Bestehen des Zweck-
verbandes Abfallwirtschaft - Tag
der offenen Tür am 25.07.2009 - 

TOP 5: Anfragen in öffentlicher Sitzung

II. Nicht öffentliche Sitzung

Dr. Balleis
Verbandsvorsitzender

Jagdgenossenschafts-
versammlung
der Jagdgenossenschaft Alterlangen 

Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft
Alterlangen werden hiermit zur Jagd-
genossenschaftsversammlung 2009
eingeladen. Die Versammlung findet
am Donnerstag, den 05.03.2009, um
10.00 Uhr im Gasthaus „Drei Linden“
(Krapp, Alterlanger Str. 6) statt. 

Tagesordnung:
1. Entgegennahme des Rechenschafts-

berichtes der Jagdvorsteherin
2. Verwendung des Reinertrags der

Jagdnutzung
3. Sonstiges

Die Versammlung ist nicht öffentlich.

Die Jagdvorsteherin
Stadt Erlangen

Jagdgenossenschaft 
Eltersdorf
Einladung der zur Jagdgenossen-
schaftsversammlung

Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft
Eltersdorf werden hiermit zur Jagdge-
nossenschaftsversammlung am Mitt-
woch, 11. März, um 20.00 Uhr in das
Gasthaus Haber, Egidienplatz 1, einge-
laden.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Entgegennahme

des Rechenschaftsberichtes des
Jagdvorstehers

2. Bericht des Schriftführers, des Kas-
siers und der Kassenprüfer

3. Beschluss über die Verwendung des
Reinertrages der Jagdnutzung

4. Neuwahl der Vorstandschaft, des
Kassiers und des Schriftführers 

5. Verschiedenes, Wünsche u. Anträge

Die Jagdversammlung ist nicht öffent-
lich.

Jürgen Eichenmüller 
Der Jagdvorsteher

Einladung 
der Jagdgenossenschaft Hüttendorf

Zur ordentlichen Generalversammlung
der Jagdgenossenschaft Hüttendorf
wird hiermit eingeladen. Sie findet am
Montag, 9. März 2009, um 20.00 Uhr
im Landgasthof „Zur Krone“ (Familie
Erwin Schäfer, Talblick 5) in Erlangen-
Hüttendorf statt. Um zahlreiches Er-
scheinen der Jagdgenossenschafts-
mitglieder wird gebeten.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den

Jagdvorsteher, Entgegennahme des
Rechenschaftsberichtes vom Jahr 2008

2. Bericht des Schriftführers aus dem
Jahr 2008

3. Kassenbericht vom Jahr 2008, an-
schließend Bericht der beiden Kas-
senprüfer

4. Beschlussfassung über die Verwen-
dung des Reinertages der Jagdnut-
zung

5. Jagdkataster; Die Jagdgenossen
werden gebeten, eventuelle Grund-
stückszu- oder verkäufe beim Jagd-
vorsteher anzuzeigen, damit der
Jagdkataster immer auf dem aktu-
ellen Stand geführt und bei Bedarf
korrigiert werden kann

6. Verschiedenes, Wünsche, Anträge,
Sonstiges

Die Jagdversammlung ist nicht öffentlich.

gez. der Jagdvorsteher

Beschlüsse 
der Jagdgenossenschaft Kosbach

In der Versammlung der Jagdgenossen-
schaft Kosbach am 3. Februar wurden
folgende mehrheitliche Beschlüsse
gefasst. Verwendung des Reinertrags
der Jagdnutzung: Den Landfrauen und
den Bauern werden je 160 Euro zur
Verfügung gestellt. Der restliche Betrag
verbleibt als Rücklage auf dem Spar-
buch der Jagdgenossenschaft.

Der Jagdvorsteher
Werner Meyer
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Einladung 
zur Jagdversammlung Kriegenbrunn 

Die Versammlung für 2009 der Jagd-
genossenschaft Kriegenbrunn findet am
Mittwoch, den 04.03.2009 um 20.00 Uhr
im Gasthaus Rottner in Kriegenbrunn
statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen.

1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher

2. Bericht des Jagdvorstehers 

3. Bericht des Schriftführers 

4. Bericht des Kassiers

5. Bericht der Kassenprüfer 

6. Entlastung der Vorstandschaft durch
die Versammlung 

7. Beschlussfassung über die Verwen-
dung des Reinertrages der Jagdnut-
zung 

8. Verschiedenes, Wünsche u. Anträge 

Es wird gebeten, dass Versammlungs-
teilnehmer, die einen anderen Jagdge-
nossen vertreten und bei einer Ab-
stimmung mit abstimmen, eine Voll-
macht vorlegen.

Die Versammlung ist nicht öffentlich.

gez. Georg Rottner 
Jagdvorsteher

Öffentliche Ausschreibung 
NACH VOB/A

Die Stadt Erlangen, Amt für Gebäu-
demanagement, beabsichtigt folgende
Arbeiten in öffentlicher Ausschreibung
zu vergeben.

Ort, Maßnahme: Generalsanierung
Grundschule Büchenbach, Dorfstraße,
BA 3 a+b

A) Bezeichnung der Bauarbeiten: 
Innenputz / Trockenbau

Umfang: Generalsanierung eines Grund-
schulgebäudes, BA III, Ausführung in 2
Bauabschnitten  BA IIIa = Erdgeschoss
BA IIIb = 1.OG + Dachgeschoss mit
Treppenhaus

- Trockenbau, Unterdecke mit Akustik
ca. 400 m2

- Unterdecke geschlossen mit Fries 
ca. 247 m2

- Wandanschluss F0 ca. 270 m
- Unterkonstruktion Leuchten ca. 280 m
- Trockenbau, Brandschutzunterdecke /

Wand  F30 ca. 560 m2

- Brandschutzunterdecke / Wand F90 
ca. 110 m2

- Wärmedämmung / Dampfsperre 
ca. 300 m2

- Brandschutz / Boden Flur F90 ca. 45 m2

- Brandschutz / Boden Räume F30 
ca. 350 m2

- Randstreifen Mineralwolle ca. 260 m
- Aufbrennsperre Feuchtregulierputz 

ca. 110 m2

- Innenputz/Aufbrennsperre Gipsputz 
ca. 1.065 m2

Gebühr für Ausschreibungsunterlagen:
10,00 Euro

Eröffnungstermin: 26.03.2009, 10.00 Uhr

Ablauf der Zuschlagsfrist: 15.04.2009

Ausführungsfrist: 
von 11.05.2009 bis 03.07.2009

Auf Anforderung können die Ausschrei-
bungsunterlagen zusätzlich auf Disket-
te zur Verfügung gestellt werden.

Abschlags- und Schlusszahlungen er-
folgen nach VOB/B. Für den Auftrag
kommen Bieter in Betracht, die bereits
Leistungen mit Erfolg ausgeführt ha-
ben, die mit der zu vergebenden Leis-
tungen vergleichbar sind. 

Die Ausschreibungsunterlagen können
beim Gebäudemanagement der Stadt
Erlangen, Schuhstr. 40, 91052 Erlan-
gen, 3. Obergeschoss, Zimmer 321, Tel.
09131/86 23 27, Fax: 09131/86 29 91,
ab 06. März 2009 zu den Publikums-
verkehrszeiten, Montag von 8.00 -
12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr sowie
Dienstag mit Freitag jeweils von 8.00 -
12.00 Uhr eingesehen und gegen
Bareinzahlung der angegebenen Ge-
bühr bzw. gegen Vorlage eines Ver-
rechnungsschecks abgeholt oder an-
gefordert werden. Die Angebote sind
im verschlossenen, mit dem roten
Kennzettel versehenen Umschlag bis
zum angegebenen Eröffnungstermin
bei der obengenannten Dienststelle
einzureichen. Bei der Öffnung der An-
gebote sind nur die Bieter und ihre
Bevollmächtigten zugelassen.

Nachprüfstelle: Regierung von Mittel-
franken, VOB-Stelle, Postfach 606,
91522 Ansbach, Tel.: 0981/53 13 38 o.
53 17 46, Fax: 0981/53 12 06.

Öffentliche Ausschreibung 
NACH VOB/A

Die Stadt Erlangen, Amt für Gebäu-
demanagement, beabsichtigt folgende
Arbeiten in öffentlicher Ausschreibung
zu vergeben.

Ort, Maßnahme: Schulsanierungspro-
gramm - Sanierung Christian-Ernst-Gym-
nasium

A) Bezeichnung der Bauarbeiten: 
Abbruch- und Rohbauarbeiten

Umfang: Baustellen- und Sicherheit-
seinrichtungen
ca. 3.800 m2 Abbruch von Bodenbelä-
gen und -aufbauten, 
ca. 2.000 m2 Abbruch von Decken, Un-
terdecken und Verkofferungen, 

ca. 500 m2 Abbruch von Wandflächen,
Kamine
ca. 50 m3 Erdarbeiten für Fundamente
und Lichtschacht, 
ca. 50 m3 Betonarbeiten für Funda-
mente, Bodenplatten, 
Betonsanierung in Kleinflächen, 
ca. 200 Stk. Einbau von Stahlträgern 
ca. 250 m2 Mauerwerksarbeiten 

Gebühr für Ausschreibungsunterlagen:
35,00 Euro

Eröffnungstermin: 19.3.2009, 11.00 Uhr

Ablauf der Zuschlagsfrist: 13.5.2009

Ausführungsfrist: 
von 2.6.2009 bis 16.9.2011

Auf Anforderung können die Ausschrei-
bungsunterlagen zusätzlich auf Disket-
te zur Verfügung gestellt werden.

Abschlags- und Schlusszahlungen er-
folgen nach VOB/B. Für den Auftrag
kommen Bieter in Betracht, die bereits
Leistungen mit Erfolg ausgeführt ha-
ben, die mit der zu vergebenden Leis-
tungen vergleichbar sind. 

Die Ausschreibungsunterlagen können
beim Gebäudemanagement der Stadt
Erlangen, Schuhstr. 40, 91052 Erlan-
gen, 3. Obergeschoss, Zimmer 321, Tel.
09131/86 23 27, Fax: 09131/86 29 91,
ab 23.2.2009 zu den Publikumsver-
kehrszeiten, Montag von 8.00 - 12.00
und 14.00 - 18.00 Uhr sowie Dienstag
mit Freitag jeweils von 8.00 - 12.00 Uhr
eingesehen und gegen Bareinzahlung
der angegebenen Gebühr bzw. gegen
Vorlage eines Verrechnungsschecks
abgeholt oder angefordert werden. Die
Angebote sind im verschlossenen, mit
dem roten Kennzettel versehenen Um-
schlag bis zum angegebenen Eröff-
nungstermin bei der obengenannten
Dienststelle einzureichen. Bei der Öff-
nung der Angebote sind nur die Bieter
und ihre Bevollmächtigten zugelassen.

Nachprüfstelle: Regierung von Mittel-
franken, VOB-Stelle, Postfach 606,
91522 Ansbach, Tel.: 0981/53 13 38 o.
53 17 46, Fax: 0981/53 12 06.

Öffentliche Ausschreibung 
NACH VOB/A

Die Stadt Erlangen, Amt für Gebäu-
demanagement, beabsichtigt folgende
Arbeiten in öffentlicher Ausschreibung
zu vergeben.

Ort, Maßnahme: Generalsinstandset-
zung Paulibrunnen

A) Bezeichnung der Bauarbeiten: 
Natursteinarbeiten

Umfang: Reinigung der Brunnenanla-
ge im Wirbelstrahlverfahren; Krusten-
abnahme an Kalkstein; Nivelieren zer-

klüfteter Oberflächen; Rissverpressung;
Austausch defekter Altergänzungen; Fun-
damentarbeiten an Nebenbecken; Größe
der Brunnenanlage 8/8m, Höhe ca. 8 m.

Gebühr für Ausschreibungsunterlagen:
12,00 Euro

Eröffnungstermin: 12.03.2009, 10.45 Uhr

Ablauf der Zuschlagsfrist: 30.04.2009

Ausführungsfrist: von 04.05.2009 bis
31.07.2009

Angebote die sich nicht auf sämtliche
Lose erstrecken, sind zugelassen.

Auf Anforderung können die Ausschrei-
bungsunterlagen zusätzlich auf Disket-
te zur Verfügung gestellt werden.

Abschlags- und Schlusszahlungen er-
folgen nach VOB/B.

Rechtsform, die die Bietergemeinschaft,
an die der Auftrag vergeben wird, ha-
ben muss: Gesamtschuldnerisch haf-
tende Arbeitsgemeinschaft mit bevoll-
mächtigtem Vertreter. Für den Auftrag
kommen Bieter in Betracht, die bereits
Leistungen mit Erfolg ausgeführt ha-
ben, die mit der zu vergebenden Leis-
tungen vergleichbar sind. 

Weitere Bedingungen nach § 8 Nr. 3
Abs. 1 VOB/A: Nachweis der Eignung
gemäß Vergabeunterlagen.

Nebenangebote sind ausgeschlossen.

Die Ausschreibungsunterlagen können
beim Gebäudemanagement der Stadt
Erlangen, Schuhstr. 40, 91052 Erlan-
gen, 3. Obergeschoss, Zimmer 321, Tel.
09131/86 23 27, Fax: 09131/86 29 91,
ab 16.02.2009 zu den Publikumsver-
kehrszeiten, Montag von 8.00 - 12.00
und 14.00 - 18.00 Uhr sowie Dienstag
mit Freitag jeweils von 8.00 - 12.00 Uhr
eingesehen und gegen Bareinzahlung
der angegebenen Gebühr bzw. gegen
Vorlage eines Verrechnungsschecks
abgeholt oder angefordert werden. Die
Angebote sind im verschlossenen, mit
dem roten Kennzettel versehenen Um-
schlag bis zum angegebenen Eröff-
nungstermin bei der obengenannten
Dienststelle einzureichen. Bei der Öff-
nung der Angebote sind nur die Bieter
und ihre Bevollmächtigten zugelassen.

Nachprüfstelle: Regierung von Mittel-
franken, VOB-Stelle, Postfach 606,
91522 Ansbach, Tel.: 0981/53 13 38 o.
53 17 46, Tel.: 0981/53 12 06.

Anzeigenbestellung 
unter Telefon 

0911/6 32 42 38 
oder per Telefax 
0911/6 32 59 04



Nr. 4 / 19.2.2009 Bekanntmachungen 29

Öffentliche Ausschreibung 
NACH VOB/A

Die Stadt Erlangen, Amt für Gebäu-
demanagement, beabsichtigt folgende
Arbeiten in öffentlicher Ausschreibung
zu vergeben.

Ort, Maßnahme: Erlangen-Bruck, 
Generalsanierung  Elsner-Schule 

A) Bezeichnung der Bauarbeiten:
Außenanlagen Rohbau 03

Umfang (Teilleistungen, evtl. Lose): Ge-
neralsanierung eines Grundschulge-
bäudes, BA3
- Erneuerung des Grundleitungssys-
tems Außen Nordseite 80 m.

- Wege Plätze: Asphaltbelag 115 m2,
Pflasterbelag 130 m2, Einfassungen
35m

- Einbau von 5 Stahlträgern, 
- Maurerarbeiten: Herstellen von Türöff-
nungen 4 St, Ausmauern von Öffnun-
gen 8 St, Mauerwerkswand 10 m2

Gebühr für Ausschreibungsunterlagen:
11,00 Euro 

Eröffnungstermin: 31.03.2009, 11.15 Uhr

Ablauf der Zuschlagsfrist: 17.04.2009

Ausführungsfrist: 
von KW 21/2009 bis KW 37/2009

Auf Anforderung können die Ausschrei-
bungsunterlagen zusätzlich auf Disket-
te zur Verfügung gestellt werden.

Abschlags- und Schlusszahlungen er-
folgen nach VOB/B. Für den Auftrag
kommen Bieter in Betracht, die bereits
Leistungen mit Erfolg ausgeführt ha-
ben, die mit der zu vergebenden Leis-
tungen vergleichbar sind. Nebenange-
bote sind ausgeschlossen

Die Ausschreibungsunterlagen können
beim Gebäudemanagement der Stadt
Erlangen, Schuhstr. 40, 91052 Erlan-
gen, 3. Obergeschoss, Zimmer 321, Tel.
09131/86 23 27, Fax: 09131/ 86 29 91,
ab 05.03.2009 zu den Publikumsver-
kehrszeiten, Montag von 8.00 - 12.00
und 14.00 - 18.00 Uhr sowie Dienstag
mit Freitag jeweils von 8.00 - 12.00 Uhr
eingesehen und gegen Bareinzahlung
der angegebenen Gebühr bzw. gegen
Vorlage eines Verrechnungsschecks
abgeholt oder angefordert werden. Die
Angebote sind im verschlossenen, mit
dem roten Kennzettel versehenen Um-
schlag bis zum angegebenen Eröff-
nungstermin bei der obengenannten
Dienststelle einzureichen. Bei der Öff-
nung der Angebote sind nur die Bieter
und ihre Bevollmächtigten zugelassen.

Nachprüfstelle: Regierung von Mittel-
franken, VOB-Stelle, Postfach 606,
91522 Ansbach, Telefon 0981/53 17 46,
Fax 0981/53 17 39.

Öffentliche Ausschreibung 
NACH VOB/A

Die Stadt Erlangen, Amt für Gebäu-
demanagement, beabsichtigt folgende
Arbeiten in öffentlicher Ausschreibung
zu vergeben.

Ort, Maßnahme: Generalsanierung
Elsner-Schule, Erlangen-Bruck 

A) Bezeichnung der Bauarbeiten: In-
nenputz- und Trockenbauarbeiten BA3

Umfang (Teilleistungen, evtl. Lose): Ge-
neralsanierung eines Grundschulge-
bäudes, Bauabschnitt 3

Putzarbeiten:
Innenputz ca. 750 m2

Trockenbauarbeiten:
Trockenestrich F90 ca. 220 m2

Brandschutzdecke F90 ca. 250 m2

Stahlträgerverkleidung F90 ca. 50 m2

Akustikdecke ca. 210 m2

Dachschrägenverkleidung mit Dämmung
ca. 63 m2

Verkleidung Kleinflächen F30 ca. 60 m2

Gebühr für Ausschreibungsunterlagen:
10,00 Euro

Eröffnungstermin: 26.03.2009, 10.15 Uhr

Ablauf der Zuschlagsfrist: 14.04.2009

Ausführungsfrist: 
von KW 22/2009 bis KW 30/2009

Auf Anforderung können die Ausschrei-
bungsunterlagen zusätzlich auf Disket-
te zur Verfügung gestellt werden.

Abschlags- und Schlusszahlungen er-
folgen nach VOB/B. Für den Auftrag
kommen Bieter in Betracht, die bereits
Leistungen mit Erfolg ausgeführt ha-
ben, die mit der zu vergebenden Leis-
tungen vergleichbar sind. Nebenange-
bote sind ausgeschlossen.

Die Ausschreibungsunterlagen können
beim Gebäudemanagement der Stadt
Erlangen, Schuhstr. 40, 91052 Erlan-
gen, 3. Obergeschoss, Zimmer 321, Tel.
09131/86 23 27, Fax: 09131/86 29 91,
ab 06.03.2009 zu den Publikumsver-
kehrszeiten, Montag von 8.00 - 12.00
und 14.00 - 18.00 Uhr sowie Dienstag
mit Freitag jeweils von 8.00 - 12.00 Uhr
eingesehen und gegen Bareinzahlung
der angegebenen Gebühr bzw. gegen
Vorlage eines Verrechnungsschecks
abgeholt oder angefordert werden. 

Die Angebote sind im verschlossenen,
mit dem roten Kennzettel versehenen
Umschlag bis zum angegebenen Eröff-
nungstermin bei der obengenannten
Dienststelle einzureichen. Bei der Öff-
nung der Angebote sind nur die Bieter
und ihre Bevollmächtigten zugelassen.

Nachprüfstelle: Regierung von Mittel-
franken, VOB-Stelle, Postfach 606,
91522 Ansbach, Telefon 0981/53 17 46,
Fax 0981/53 17 39.

Öffentliche Ausschreibung 
NACH VOB/A

Die Stadt Erlangen, Amt für Gebäu-
demanagement, beabsichtigt folgende
Arbeiten in öffentlicher Ausschreibung
zu vergeben.

Ort, Maßnahme: Sanierung Christian-
Ernst-Gymnasium, Langemarckplatz 2,
91054 Erlangen

A) Bezeichnung der Bauarbeiten: 
Heizungsarbeiten nach DIN 18380

Umfang: Demontage von Rohrbündel-
wärmetauscher, Heizungsverteiler, Käl-
teanlage, 205 Heizkörpern und 4800 m
Heizungs- und Kälteleitungen. Neuin-
stallation von Fernwärmestation 650 kW,
Druckhaltestation, Heizungsverteiler,
4100 m Heizungsleitungen und 269
Heizkörpern 

Gebühr für Ausschreibungsunterlagen:
34,50 Euro

Eröffnungstermin: 19.03.2009, 10.00 Uhr

Ablauf der Zuschlagsfrist: 15.05.2009

Ausführungsfrist: 
von KW 23/2009 bis KW 37/2011

Auf Anforderung können die Ausschrei-
bungsunterlagen zusätzlich auf Disket-
te zur Verfügung gestellt werden.

B) Bezeichnung der Bauarbeiten: 
Sanitärarbeiten nach DIN 18381

Umfang: Demontage von 180 Stück Sa-
nitärobjekten, 450 m Abwasser-, Trink-
wasser- und Gasleitungen. Montage von
120 Stück Sanitärobjekten, ca. 340 m2

Vorwandinstallation Sanitär, 700 m Ab-
wasserleitungen, 980 m Trinkwasserlei-
tungen und 85 m Feuerlöschleitungen. 

Gebühr für Ausschreibungsunterlagen:
28,00 Euro

Eröffnungstermin: 19.03.2009, 10.15 Uhr

Ablauf der Zuschlagsfrist: 15.05.2009

Ausführungsfrist: 
von KW 23/2009 bis KW 37/2011

Auf Anforderung können die Ausschrei-
bungsunterlagen zusätzlich auf Disket-
te zur Verfügung gestellt werden.

C) Bezeichnung der Bauarbeiten: 
Lüftungsarbeiten nach DIN 18379

Umfang: Demontage von 5 Lüftungs-
geräten, einer Kältemaschine, 1900 m2

Luftleitungen, 84 Luftauslässe und 45
BSK. Neuinstallation von 3 Lüftungs-
geräten, 1200 m2 Luftleitungen, 180
Luftauslässe und 46 BSK. 

Gebühr für Ausschreibungsunterlagen:
33,00 Euro

Eröffnungstermin: 19.03.2009, 10.30 Uhr

Ablauf der Zuschlagsfrist: 15.05.2009

Ausführungsfrist: 
von KW 23/2009 bis KW 37/2011

Auf Anforderung können die Ausschrei-
bungsunterlagen zusätzlich auf Disket-
te zur Verfügung gestellt werden.

D) Bezeichnung der Bauarbeiten: 
Elektroinstallationsarbeiten nach DIN
18382

Umfang: 1 St. Gebäude-HV, 35 km Stark-
stromleitungen, 15 St. Bereichs- Unter-
verteilungen, 1 km Leitungsführungs-
kanal, 700 m Fensterbankkanal, 900 St.
Installationsgeräte, 550 St. Beleuch-
tungsträger, 4 St. Datenverteiler, 10 km
EDV-Netzwerk, 1 St. BMA, 1 St. ELA 

Gebühr für Ausschreibungsunterlagen:
57,50 Euro

Eröffnungstermin: 19.03.2009, 10.45 Uhr

Ablauf der Zuschlagsfrist: 15.05.2009

Ausführungsfrist: 
von KW 23/2009 bis KW 37/2011

Auf Anforderung können die Ausschrei-
bungsunterlagen zusätzlich auf Disket-
te zur Verfügung gestellt werden.

Wir suchen engagierten und qualifizierten Nachwuchs für
den Polizeivollzugsdienst. Wenn Sie Interesse an einem ab-
wechslungsreichen, vielseitigen und krisensicheren Beruf
haben, dann rufen Sie mich doch einfach an:
Georg Grau, Einstellungsberater der Polizeiinspektion Erlan-
gen, Schornbaumstraße 11, 91052 Erlangen, Telefon 09131/
760-206, www.polizei.bayern.de/BPP
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Abschlags- und Schlusszahlungen er-
folgen nach VOB/B. Für den Auftrag
kommen Bieter in Betracht, die bereits
Leistungen mit Erfolg ausgeführt ha-
ben, die mit der zu vergebenden Lei-
stungen vergleichbar sind. 

Die Ausschreibungsunterlagen können
beim Gebäudemanagement der Stadt
Erlangen, Schuhstr. 40, 91052 Erlan-
gen, 3. Obergeschoss, Zimmer 321, Tel.
09131/86 23 27, Fax: 09131/86 29 91,
ab 23.02.2009 zu den Publikumsver-
kehrszeiten, Montag von 8.00 - 12.00
und 14.00 - 18.00 Uhr sowie Dienstag
mit Freitag jeweils von 8.00 - 12.00 Uhr
eingesehen und gegen Bareinzahlung
der angegebenen Gebühr bzw. gegen
Vorlage eines Verrechnungsschecks
abgeholt oder angefordert werden. 

Die Angebote sind im verschlossenen,
mit dem roten Kennzettel versehenen
Umschlag bis zum angegebenen Er-
öffnungstermin bei der obengenann-
ten Dienststelle einzureichen. Bei der
Öffnung der Angebote sind nur die
Bieter und ihre Bevollmächtigten zuge-
lassen.

Nachprüfstelle: Regierung von Mittel-
franken, VOB-Stelle, Postfach 606,
91522 Ansbach, Telefon 0981/53 17 46,
Fax 0981/53 17 39.

Öffentliche Ausschreibung 
NACH VOB/A

Die Stadt Erlangen, Amt für Gebäu-
demanagement, beabsichtigt folgende
Arbeiten in öffentlicher Ausschreibung
zu vergeben.

Ort, Maßnahme: Sanierung Hermann-
Hedenus-Schule, Schallershofer Str. 20,
91056 Erlangen

A) Bezeichnung der Bauarbeiten: 
Heizungsarbeiten nach DIN 18380

Umfang: Demontagearbeiten und Neu-
installation in 3 Bauabschnitten, Ver-
teiler/Sammler mit 7 Abgängen inkl.
Pumpen und Armaturen, 2000 m Rohr-
leitungen, 215 m Sockelleisten und 83
Stück Heizkörper.  

Gebühr für Ausschreibungsunterlagen:
25,50 Euro

Eröffnungstermin: 17.03.2009, 10.00 Uhr

Ablauf der Zuschlagsfrist: 15.05.2009

Ausführungsfrist: 
von KW 23/2009 bis KW 34/2010

Auf Anforderung können die Ausschrei-
bungsunterlagen zusätzlich auf Disket-
te zur Verfügung gestellt werden.

B) Bezeichnung der Bauarbeiten: 
Sanitärarbeiten nach DIN 18381

Umfang: Demontagearbeiten und Neu-
installation in 3 Bauabschitten, 75 St.
Einrichtungsgegenstände, 180 m Ab-

flussleitungen aus SML-Rohr DN 40 -
DN 125, 350 m Wasserleitungen aus
Metallverbund- und Edelstahlrohr DN
12 - DN 65 

Gebühr für Ausschreibungsunterlagen:
30,50 Euro

Eröffnungstermin: 17.03.2009, 10.15 Uhr

Ablauf der Zuschlagsfrist: 16.04.2009

Ausführungsfrist: 
von KW 23/2009 bis KW 34/2010

Auf Anforderung können die Ausschrei-
bungsunterlagen zusätzlich auf Disket-
te zur Verfügung gestellt werden.

C) Bezeichnung der Bauarbeiten:
Elektroinstallationsarbeiten nach 
DIN 18382

Umfang: Demontagearbeiten und Neu-
installation in 3 Bauabschnitten, 1 GHV,
6 Verteiler, 15.000 m Kabel, 400 m Ver-
legesystem, 550 Installationseinheiten,
380 Leuchten, Sicherheitsbeleuchtung
mit Zentralbatterie, 60 EDV- Anschlüs-
sse, 7.000 m EDV-Kabel Cat. 7 

Gebühr für Ausschreibungsunterlagen:
23,00 Euro

Eröffnungstermin: 17.03.2009, 10.30 Uhr

Ablauf der Zuschlagsfrist: 15.05.2009

Ausführungsfrist: 
von KW 23/2009 bis KW 34/2010

Auf Anforderung können die Ausschrei-
bungsunterlagen zusätzlich auf Disket-
te zur Verfügung gestellt werden

Abschlags- und Schlusszahlungen er-
folgen nach VOB/B.

Für den Auftrag kommen Bieter in Be-
tracht, die bereits Leistungen mit Erfolg
ausgeführt haben, die mit der zu ver-
gebenden Leistungen vergleichbar sind. 

Die Ausschreibungsunterlagen können
beim Gebäudemanagement der Stadt
Erlangen, Schuhstr. 40, 91052 Erlan-
gen, 3. Obergeschoss, Zimmer 321, Tel.
09131/86 23 27, Fax: 09131/86 29 91,
ab 23.02.2009 zu den Publikumsver-
kehrszeiten, Montag von 8.00 - 12.00
und 14.00 - 18.00 Uhr sowie Dienstag
mit Freitag jeweils von 8.00 - 12.00 Uhr
eingesehen und gegen Bareinzahlung
der angegebenen Gebühr bzw. gegen
Vorlage eines Verrechnungsschecks
abgeholt oder angefordert werden. 

Die Angebote sind im verschlossenen,
mit dem roten Kennzettel versehenen
Umschlag bis zum angegebenen Eröff-
nungstermin bei der obengenannten
Dienststelle einzureichen. Bei der Öff-
nung der Angebote sind nur die Bieter
und ihre Bevollmächtigten zugelassen.

Nachprüfstelle: Regierung von Mittel-
franken, VOB-Stelle, Postfach 606,
91522 Ansbach, Telefon 0981/53 17 46,
Fax 0981/53 17 39.

Öffentliche Ausschreibung 
NACH VOB/A

Die Stadt Erlangen, Amt für Gebäu-
demanagement, beabsichtigt folgende
Arbeiten in öffentlicher Ausschreibung
zu vergeben.

Ort, Maßnahme: Sanierung Staatliche
Berufsschule, Kaufmännischer Trakt,
Drausnickstr. 1d, 91052 Erlangen

A) Bezeichnung der Bauarbeiten: 
Heizungsarbeiten nach DIN 18380

Umfang: Demontagearbeiten und Neu-
installation in 2 Bauabschnitten, Fern-
wärmestation 1,2 MW, Verteiler/Samm-
ler mit 6 Abgängen inkl. Pumpen und
Armaturen, Druckhaltestation, 180 m
Rohrleitungen DN 15 - DN 150 

Gebühr für Ausschreibungsunterlagen:
20,00 Euro

Eröffnungstermin: 17.03.2009, 10.45 Uhr

Ablauf der Zuschlagsfrist: 16.04.2009

Ausführungsfrist: 
von KW 23/2009 bis KW 34/2010

Auf Anforderung können die Ausschrei-
bungsunterlagen zusätzlich auf Disket-
te zur Verfügung gestellt werden.

B) Bezeichnung der Bauarbeiten: 
Sanitärarbeiten nach DIN 18381

Umfang: Demontagearbeiten und Neu-
installation in 2 Bauabschnitten, 80 St.
Einrichtungsgegenstände, 460 m Ab-
flussleitungen aus SML-Rohr DN 40 -
DN 125, 490 m Wasserleitungen aus
Metallverbund- und Edelstahlrohr DN
12 - DN 50 

Gebühr für Ausschreibungsunterlagen:
32,00 Euro

Eröffnungstermin: 17.03.2009, 11.15 Uhr

Ablauf der Zuschlagsfrist: 06.05.2009

Ausführungsfrist: 
von KW 23/2009 bis KW 34/2010

Auf Anforderung können die Ausschrei-
bungsunterlagen zusätzlich auf Disket-
te zur Verfügung gestellt werden.

C) Bezeichnung der Bauarbeiten: 
Lüftungsarbeiten nach DIN 18379

Umfang: Demontagearbeiten und Neu-
installation, Zu- und Abluftgerät mit
WRG 2000 m3/h, 12 BSK, 36 Zu- und
Abluftventile, Schalldämfer, Wetterschutz-
gitter, Kanäle und Wickelfalzrohre 

Gebühr für Ausschreibungsunterlagen:
12,00 Euro

Eröffnungstermin: 17.03.2009, 11.00 Uhr

Ablauf der Zuschlagsfrist: 16.04.2009

Ausführungsfrist: 
von KW 23/2009 bis KW 13/2010

Auf Anforderung können die Ausschrei-
bungsunterlagen zusätzlich auf Disket-
te zur Verfügung gestellt werden.

D) Bezeichnung der Bauarbeiten: Elek-
troinstallationsarbeiten nach DIN 18382

Umfang: Demontagearbeiten und Neu-
installation in 2 Bauabschnitten, 6 Ver-
teiler, 16.000 m Kabel, 1.100 m Verle-
gesystem, 1.500 Installationseinheiten,
600 Leuchten, 1 Zentrallbatterie mit 85
Notleuchten, 205 EDV-Dosen, 22.000 m
EDV-Kabel 

Gebühr für Ausschreibungsunterlagen:
23,50 Euro

Eröffnungstermin: 19.03.2009, 11.30 Uhr

Ablauf der Zuschlagsfrist: 15.05.2009

Ausführungsfrist: 
von KW 23/2009 bis KW 34/2010

Auf Anforderung können die Ausschrei-
bungsunterlagen zusätzlich auf Disket-
te zur Verfügung gestellt werden.

Abschlags- und Schlusszahlungen er-
folgen nach VOB/B. Für den Auftrag
kommen Bieter in Betracht, die bereits
Leistungen mit Erfolg ausgeführt ha-
ben, die mit der zu vergebenden Leis-
tungen vergleichbar sind. 

Die Ausschreibungsunterlagen können
beim Gebäudemanagement der Stadt
Erlangen, Schuhstr. 40, 91052 Erlan-
gen, 3. Obergeschoss, Zimmer 321, Tel.
09131/86 23 27, Fax: 09131/86 29 91,
ab 23.02.2009 zu den Publikumsver-
kehrszeiten, Montag von 8.00 - 12.00
und 14.00 - 18.00 Uhr sowie Dienstag
mit Freitag jeweils von 8.00 - 12.00 Uhr
eingesehen und gegen Bareinzahlung
der angegebenen Gebühr bzw. gegen
Vorlage eines Verrechnungsschecks
abgeholt oder angefordert werden. 

Die Angebote sind im verschlossenen,
mit dem roten Kennzettel versehenen
Umschlag bis zum angegebenen Er-
öffnungstermin bei der obengenann-
ten Dienststelle einzureichen. Bei der
Öffnung der Angebote sind nur die
Bieter und ihre Bevollmächtigten zuge-
lassen.

Nachprüfstelle: Regierung von Mittel-
franken, VOB-Stelle, Postfach 606,
91522 Ansbach, Telefon 0981/53 17 46,
Fax 0981/53 17 39.

Öffentliche Ausschreibung 
NACH VOB/A

Die Stadt Erlangen, Amt für Gebäu-
demanagement, beabsichtigt folgende
Arbeiten in öffentlicher Ausschreibung
zu vergeben.

Ort, Maßnahme: Eltersdorf, 
Neubau Kinderhaus

A) Bezeichnung der Bauarbeiten: 
Sanitärinstallationsarbeiten

Umfang (Teilleistungen, evtl. Lose): 

180 m SML-Rohr mit Zubehör DN 50
bis DN 100 mit Schutzisolierung, 4 St.
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Bodenablauf mit Brandschutzeinsatz,
1 St. Hauswasseranschluss DN 40, 27
St. Absperr- bzw. Regulierarmatur DN
15 bis DN 40, 440 m Edelstahlrohr  DN
15 bis DN 40 einschl. Wärmedäm-
mung, 32 St. Montageelemente / In-
stallationsbaustein, 35 St. Einrich-
tungsgegenstände mit Zubehör, 60 St.
Hygiene-Einrichtungsgegenstände mit
Zubehör.

Gebühr für Ausschreibungsunterlagen:
27,00 Euro

Eröffnungstermin: 12.03.2009, 10.15 Uhr

Ablauf der Zuschlagsfrist: 11.04.2009

Ausführungsfrist: 
von 17. KW 2009 bis 36. KW 2009

Auf Anforderung können die Ausschrei-
bungsunterlagen zusätzlich auf Disket-
te zur Verfügung gestellt werden.

B) Bezeichnung der Bauarbeiten: 
Heizungsinstallationsarbeiten

Umfang (Teilleistungen, evtl. Lose):
1 St Wärmepumpe Sole/Wasser 30 KW,
1 St Pufferspeicher 1500 Ltr., 1 St Heiz-
kreisverteiler, 2 St Umwälzpumpen, 15
St Absperrorgane, Schmutzfänger DN
25 bis DN 50, 1 St Nachfüll- und Ent-
gaserautomat, 2 St Membran-Ausdeh-
nungsgefäß mit Zubehör, 45 St Röh-
renradiatoren mit Zubehör, 240 m
schwarzes Stahlrohr DN 15 bis DN 50,
1400 m Metallverbundrohr 16 mm

Gebühr für Ausschreibungsunterlagen:
21,00 Euro

Eröffnungstermin: 12.03.2009, 10.00 Uhr

Ablauf der Zuschlagsfrist: 11.04.2009

Ausführungsfrist: 
von 17.KW 2009 bis 36.KW 2009

Auf Anforderung können die Ausschrei-
bungsunterlagen zusätzlich auf Disket-
te zur Verfügung gestellt werden.

C) Bezeichnung der Bauarbeiten: 
Elektroinstallationsarbeiten

Umfang (Teilleistungen, evtl. Lose)
1 St. Zählerschrank, 2 St. Niederspan-
nungsunterverteiler, ca. 220 m Kabel-
verlegesysteme, ca. 7.000 m Stark-
stromkabel 3 x 1,5 qmm - 5 x 70
qmm, ca. 5.000 m Schwachstromkabel
2x2x0,8 - 10x2x0,8, ca. 190 St. Leuch-
ten, ca. 250 St. Installationsgeräte wie
z.B. Lichtschalter, Steckdosen, etc., 1
EDV-Netz, Cat. 6, für ca. 15 Teilnehmer

Gebühr für Ausschreibungsunterlagen:
18,00 Euro

Eröffnungstermin: 10.03.2009, 10.00 Uhr

Ablauf der Zuschlagsfrist: 10.04.2009

Ausführungsfrist: 
von 17.KW 2009 bis 40.KW 2009

Auf Anforderung können die Ausschrei-
bungsunterlagen zusätzlich auf Disket-
te zur Verfügung gestellt werden.

Abschlags- und Schlusszahlungen er-
folgen nach VOB/B.

Für den Auftrag kommen Bieter in Be-
tracht, die bereits Leistungen mit Erfolg
ausgeführt haben, die mit der zu ver-
gebenden Leistungen vergleichbar sind. 

Die Ausschreibungsunterlagen können
beim Gebäudemanagement der Stadt
Erlangen, Schuhstr. 40, 91052 Erlan-
gen, 3. Obergeschoss, Zimmer 321, Tel.
09131/86 23 27, Fax: 09131/86 29 91,
ab 19.02.2009 zu den Publikumsver-
kehrszeiten, Montag von 8.00 - 12.00
und 14.00 - 18.00 Uhr sowie Dienstag
mit Freitag jeweils von 8.00 - 12.00 Uhr
eingesehen und gegen Bareinzahlung
der angegebenen Gebühr bzw. gegen
Vorlage eines Verrechnungsschecks
abgeholt oder angefordert werden. 

Die Angebote sind im verschlossenen,
mit dem roten Kennzettel versehenen
Umschlag bis zum angegebenen Er-
öffnungstermin bei der obengenann-
ten Dienststelle einzureichen. Bei der
Öffnung der Angebote sind nur die
Bieter und ihre Bevollmächtigten zuge-
lassen.

Nachprüfstelle: Regierung von Mittel-
franken, VOB-Stelle, Postfach 606,
91522 Ansbach, Telefon 0981/53 17 46,
Fax: 0981/53 17 39.

Öffentliche Ausschreibung 
NACH VOB/A
Die Stadt Erlangen, Amt für Gebäu-
demanagement, beabsichtigt folgende
Arbeiten in öffentlicher Ausschreibung
zu vergeben.

Ort, Maßnahme: Stadt Erlangen, Sanie-
rung Hermann Hedenus Grundschule,
Schallershofer Str.20, 91056 Erlangen 

A) Bezeichnung der Bauarbeiten: 
Metallbauarbeiten

Umfang: Abbruch von 54 m2 Profilitfas-
sade und 11 Türelementen, Einbau von
54 m2 Pfostenriegel-Fassade, 18 Stck.
Aussen- und Innentürelementen, 5
Fensterelementen 

Gebühr für Ausschreibungsunterlagen:
14,00 Euro

Eröffnungstermin: 12.03.2009, 10.30 Uhr

Ablauf der Zuschlagsfrist: 11.04.2009

Ausführungsfrist: 
von 29.06.2009 bis 25.06.2010

Auf Anforderung können die Ausschrei-
bungsunterlagen zusätzlich auf Disket-
te zur Verfügung gestellt werden.

Abschlags- und Schlusszahlungen er-
folgen nach VOB/B. Für den Auftrag
kommen Bieter in Betracht, die bereits
Leistungen mit Erfolg ausgeführt ha-
ben, die mit der zu vergebenden Leis-
tungen vergleichbar sind. 

Die Ausschreibungsunterlagen können
beim Gebäudemanagement der Stadt
Erlangen, Schuhstr. 40, 91052 Erlan-
gen, 3. Obergeschoss, Zimmer 321, Tel.
09131/86 23 27, Fax: 09131/86 29 91,
ab 23.02.2009 zu den Publikumsver-
kehrszeiten, Montag von 8.00 - 12.00
und 14.00 - 18.00 Uhr sowie Dienstag
mit Freitag jeweils von 8.00 - 12.00 Uhr
eingesehen und gegen Bareinzahlung
der angegebenen Gebühr bzw. gegen
Vorlage eines Verrechnungsschecks
abgeholt oder angefordert werden. Die
Angebote sind im verschlossenen, mit
dem roten Kennzettel versehenen Um-
schlag bis zum angegebenen Eröff-
nungstermin bei der obengenannten
Dienststelle einzureichen. Bei der Öff-
nung der Angebote sind nur die Bieter
und ihre Bevollmächtigten zugelassen.

Nachprüfstelle: Regierung von Mittel
franken, VOB-Stelle, Postfach 606,
91522 Ansbach, Telefon 0981/53 13 38
o. 53 17 46, Fax 0981/53 12 06.

Offenes Verfahren 
nach VOB/A

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber

I.1 Name: Stadt Erlangen, Amt für Ge-
bäudemanagement, Schuhstr. 40,
91052 Erlangen, Tel.: 09131/862522,
Fax: 862991, Internet: www.erlangen.de

Anh. A Anschrift für nähere Auskünfte,
für Anforderung von Unterlagen, für An-
gebote: Stadt Erlangen, Amt für Ge-
bäudemanagement, Submissionsstelle,
Schuhstr. 40, III. OG, Zim 321, Telefon
09131/86 23 27, Fax 09131/86 29 91,
91052 Erlangen

Abschnitt II: Auftragsgegenstand

II.1.1: Bezeichnung des Auftrags: Gene-
ralsanierung Palais Stutterheim, Markt-
platz 1 in 91054 Erlangen, Automati-
sierung Tür- und Fensterantriebe

II.1.2: Art des Bauauftrages: Ausführung
von Bauleistungen. Ort der Ausführung:
Erlangen

II.1.8: Aufteilung in Lose: nein

II.1.9: Varianten/Alternativangebote sind
zulässig: nein

II.2.1: Gesamtmenge bzw. Umfang des
Auftrags: 18 St. Türantriebe + Zentralen;
2 St. Ganzglastüranlagen inkl. Antrie-
ben; 6 St. RWA Flügel + Steuerungen;
4 St. Feststellanlagen; 4 St. Rauchmel-
deanlagen

II.3: Vertragslaufzeit bzw. Beginn und
Ende der Auftragsausführung: Beginn
der Ausführungsfrist: 14.04.2009, Ende
der Ausführungsfrist: 06.11.2009

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftli-
che, finanzielle und technische Infor-
mationen: Siehe Vergabeunterlagen

Abschnitt IV: Verfahren

IV.2.1: Zuschlagskriterien: niedrigster Preis

IV.3.3: Bedingungen für den Erhalt von
Verdingungs-/Ausschreibungs- und er-
gänzenden Unterlagen: erhältlich bis
16.03.2009. Höhe des Entgeltes: 13,00
Euro. Zahlungsweise: Bareinzahlung
oder gegen Vorlage eines Verrech-
nungschecks. Verwendungszweck: GS
Palais, Automatisierung. Fehlt der Ver-
wendungszweck auf Ihrer Überwei-
sung, so ist die Zahlung nicht zuor-
denbar und Sie erhalten keine Unter-
lagen. Das eingezahlte Entgelt wird
nicht erstattet.

IV.3.4: Schlusstermin für den Eingang
der Angebote am 17.03.2009 um 11.45
Uhr.

IV.3.7: Bindefrist des Angebotes bis
18.05.2009

IV.3.8: Angebotseröffnung am 17.03.2009
um 11.45 Uhr. 

Ort der Angebotseröffnung: Stadt Erlan-
gen, Submissionsstelle, Schuhstraße 40,
Zim 227, II.OG, 91052 Erlangen.

Abschnitt VI: zusätzliche Informationen

VI.4.1: Zuständige Stelle für Nachprü-
fungsverfahren (Vergabekammer nach
§ 104 GWB): Vergabekammer Nord-
bayern, Regierung von Mittelfranken,
Promenade 27, 91522 Ansbach.

VI.4.3: Stelle, bei der Auskünfte über
die Einlegung von Rechtsbehelfen er-
hältlich sind: siehe VI.4.1

Beschränkte Ausschreibung 
nach Vorinformation

Die Erlanger Stadtwerke AG beabsich-
tigen, im Namen der Stadt Erlangen,
für das Bauvorhaben Sanierung Rö-
thelheimbad, Gebbertstraße 121, 91058
Erlangen, eine beschränkte Ausschrei-
bung nach VOB/A für das Gewerk Ab-
brucharbeiten durchzuführen.

Leistungsumfang:

- Komplettabbruch eines betonierten,
erdgleichen Schwimmbeckens in
Betonbauweise, Größe ca. 50,00 x
30,00 m, Tiefen von 0,50 - 3,00 m

- Komplettabbruch eines Umkleidege-
bäudes in Massivbauweise, umbau-
ter Raum ca. 3500 m3

- Komplettabbruch eines Technikge-
bäudes in Massivbauweise, umbau-
ter Raum ca. 500 m3, inkl. komplet-
ter Filter- und Heiztechnik

- Komplettabbruch von 3 St. unterirdi-
schen, betonierten Schwallwasser-
behältern, Größe ca. 5,00 x 5,00 x
3,00 m, Tiefe ca. 3,50 m

- Abbruch von diversen Einfriedungen
und Pflasterungen. Inkl. vollständiger,
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Die kinder- und familienfreundliche
Stadt Erlangen sucht zum 01.09.2009

Auszubildende 
für die Ausbildungsberufe

Fachangestellte/Fachangestellter
für Medien- und 

Informationsdienste - 
Fachrichtung Bibliothek

Fachkraft für Abwassertechnik
Tiefbaufacharbeiterin/
Tiefbaufacharbeiter

Bewerbungsvoraussetzungen:
* Sie besitzen für die Ausbildungen

„Fachangestellte/Fachangestellter für
Medien- und Informationsdienste“
sowie „Fachkraft für Abwassertech-
nik“ mindestens den qualifizierenden
Hauptschulabschluss. Für die Ausbil-
dung zur/zum „Tiefbaufacharbeiterin/
Tiefbaufacharbeiter“ ist der Haupt-
schulabschluss ausreichend.

* Sie nehmen erfolgreich an den schrift-
lichen und ggf. praktischen Einstel-
lungstests teil.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen senden Sie bitte an: Stadt Er-
langen, Personal- und Organisations-
amt, Postfach 3160, 91051 Erlangen

Weitere Informationen erhalten Sie un-
ter www.erlangen.de (Dienstleistungen
A-Z - Ausbildung bei der Stadt Erlan-
gen), von Frau Gimberlein oder Herrn
Beierlein unter den Tel.-Nrn. 09131/ 
86-2767, -2931 oder im Rathaus, Zi-Nr.
1106. 

Schwer behinderte Menschen werden
bei gleicher Eignung vorrangig berück-
sichtigt. Die Stadt Erlangen verfolgt ei-
ne Politik der Chancengleichheit.

Bewerbungsfristende: 23.03.2009

STELLENAUSSCHREIBUNG
Die kinder- und familienfreundliche
Stadt Erlangen sucht zum 01.10.2009
für die Ständige Wache der Feuerwehr

Beamtinnen/Beamte und
Nachwuchskräfte im mittleren 
feuerwehrtechnischen Dienst

Stellenwert BesGr. A 7/8 BBesO

Bewerbungsvoraussetzungen für bereits
ausgebildete Beamtinnen/Beamte:
* Sie haben die Laufbahnprüfung für

den mittleren feuerwehrtechnsichen
Dienst erfolgreich abgelegt und sind
den Anforderungen des Einsatzdien-
stes uneingeschränkt gewachsen (G
26.3).

* Sie zeichnen sich durch ein hohes
Maß an Engagement, die Bereitschaft
zur kooperativen Zusammenarbeit, kör-
perliche Fitness und den Willen zur
Weiterbildung aus. 

* Sie haben eine abgeschlossene
Ausbildung zur/zum Rettungssanitä-
ter/in oder Rettungsassistentin/Ret-
tungsassistenten und besitzen die
Fahrerlaubnis der Klasse CE.

Bewerbungsvoraussetzungen für Nach-
wuchskräfte für den Vorbereitungs-
dienst:
* Sie haben mindestens den Haupt-

schulabschluss und eine abge-
schlossene, für den feuerwehrtechni-
schen Dienst förderliche Berufsaus-
bildung erworben.

* Sie sind feuerwehrdiensttauglich
und haben eine Körpergröße von
mindestens 165 cm.

* Sie sind im Besitz des Führerschei-
nes der Klasse B und des Deut-
schen Schwimmabzeichens in Bron-
ze bzw. des Freischwimmers.

* Sie besitzen die deutsche Staatsan-
gehörigkeit oder die Staatsange-
hörigkeit eines Mitgliedsstaates der
Europäischen Union und erfüllen die
weiteren gesetzlichen Voraussetzun-
gen für die Berufung in ein Beam-
tenverhältnis.

Wir weisen darauf hin, dass der Ein-
satz im 24-Stunden-Dienst (Schicht-
dienst) erfolgt. Für die Mitarbeiterin-
nen/Mitarbeiter der Ständigen Wache
besteht Residenzpflicht innerhalb ei-
nes festgelegten Radius. 

Senden Sie Ihre aussagekräftigen Be-
werbungsunterlagen (mit tabellari-
scher Übersicht des beruflichen Wer-
deganges und Kopien Ihrer Ausbil-
dungs- und Tätigkeitsnachweise sowie
ggf. dienstlichen Beurteilungen) an die
Stadt Erlangen, Personal- und Organi-
sationsamt, Aus- und Fortbildung,
Postfach 3160, 91051 Erlangen.

Weitere Informationen erhalten Sie von
Frau Gimberlein oder Herrn Weidinger
(Amtsleiter Amt für Brand- und Kata-
strophenschutz) unter den Tel.-Nrn.
09131/86-2767, -2513 oder persönlich
im Rathaus, Zi-Nr. 1106. Bitte informie-
ren Sie sich auch unter www.erlan-
gen.de (Dienstleistungen - Ausbildung
und Stellenangebote) und www.feuer-
wehr-erlangen.de. 

Schwer behinderte Menschen werden
bei gleicher Eignung vorrangig be-
rücksichtigt. Die Stadt Erlangen ver-
folgt eine Politik der Chancengleich-
heit.

Bewerbungsfristende: 13.03.2009

STELLENAUSSCHREIBUNG
Die Volkshochschule der kinder- und
familienfreundlichen Stadt Erlangen
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine Sachbearbeiterin / 
einen Sachbearbeiter

Anordnungswesen, Kosten- und
Leistungsrechnung 

und Verwaltungsaufgaben

Bewertung: A 8 BBesO bzw. EG 8 TVöD
Arbeitszeit: 42 bzw. 39 Std./Woche

Das Aufgabengebiet umfasst:
* Selbstständige Abwicklung des An-

ordnungswesens bei der vhs incl.
Honorare, Lastschriften und Last-
schriftretouren

* Unterstützung der Geschäftsführung
bei Budgetkontrolle, dem Aufbau ei-
ner Kosten- und Leistungsrechnung
sowie eines kennzahlengestützten Be-
richtswesens, Ausschreibungen und
internen Verwaltungsabläufen 

* Eigenständige Bestellungen von Me-
dien und Lernmitteln für den laufen-
den Kurs- und Geschäftsbetrieb

* Mithilfe bei der Organisation und Ab-
wicklung sowie Entgeltkalkulation für
vhs-Exkursionen

* Kundennahen Einsatz im vhs-Servi-
cebüro (Auskünfte, Kursverwaltung)

* Verantwortliche Fortführung und Pfle-
ge der Landesstatistik

Wir erwarten von der Bewerberin /
dem Bewerber:
* Anstellungsprüfung für den mittleren

nichttechnischen Verwaltungsdienst
oder erfolgreich abgeschlossene Aus-
bildung zur/zum Verwaltungsfachan-
gestellten bzw. Angestelltenlehrgang I

* Kaufmännische und betriebswirtschaft-
liche Kenntnisse, vorrangig im Be-
reich Kosten- und Leistungsrechung
und Controlling wären wünschenswert

* Fundierte Kenntnisse in MS-Office
und die Bereitschaft, sich zügig in
vhs-spezifische Programme einzuar-
beiten

* Freude an einer abwechslungsrei-
chen und komplexen Tätigkeit

* Kundenfreundliches und dienstleis-
tungsorientiertes Handeln

* Selbstständige Arbeitsweise und Ei-
geninitiative

* Teamfähigkeit

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne
Frau Hofmann (Tel. 09131/86-2891). Bit-
te senden Sie Ihre Bewerbung mit
Werdegang und Kopien Ihrer lückenlo-
sen Ausbildungs- und Tätigkeitsnach-
weise sowie ggf. dienstlicher Beurtei-
lungen unter Angabe Ihrer Telefon-
/Handynummer und der E-Mail-Adres-
se bis 06.03.2009 an die Stadt Erlan-
gen, Personal- und Organisationsamt,
Postfach 31 60, 91051 Erlangen, E-
Mail: personalamt@stadt.erlangen.de -
PDF-Format in einem Dokument max.
15 MB).

Schwer behinderte Menschen werden
bei gleicher Eignung vorrangig be-
rücksichtigt. Die Stadt Erlangen ver-
folgt eine Politik der Chancengleich-
heit.

Stellenbörse

ordnungsgemäßer Entsorgung des
Bauschuttes sowie von Möblierun-
gen, Sanitärausstattungen, Schrott
und Restmüll.

Arbeitsbeginn: ca. Mitte April 2009

Für den Auftrag kommen Bieter oder
gesamtschuldnerisch haftende Bieter-
gemeinschaften mit bevollmächtigtem
Vertreter in Betracht, die bereits Leis-
tungen mit Erfolg ausgeführt haben,
welche mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind. Sonstige erforderli-
che Nachweise siehe Vergabeunter-
lagen (Eignungsnachweis des Bieters).

Bewerbungen sind unter Angabe des
Bauvorhabens und des Gewerks bis
27.02.2009 an die Erlanger Stadtwerke
AG, Abt. Einkauf, Äußere Brucker Str. 33,
91052 Erlangen zu richten.

Vollzug der 
Bayerischen Bauordnung
Für das Bauvorhaben „Aufstellung von
3 Bürocontainern und eines Geldauto-
matencontainers befristet bis zum
20.05.2009 auf dem Grundstück Mar-
tin-Luther-Platz, Flur Nr. 148/2 Gemar-
kung Erlangen“ wurde mit Bescheid
vom 29.01.2009 eine Baugenehmi-
gung mit dem Aktenzeichen 2008-
1313-VV erteilt. Die Baugenehmigung
wird hiermit gemäß Art. 66 Abs. 2 der
Bayer. Bauordnung bekannt gemacht.
Die Planunterlagen können während
der üblichen Öffnungszeiten im Bau-
aufsichtsamt, Gebbertstraße 1, Zi. 222,
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann inner-
halb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage beim Bayerischen
Verwaltungsgericht Ansbach, Prome-
nade 24-28, 91522 Ansbach schriftlich
oder zur Niederschrift des Urkundsbe-
amten der Geschäftsstelle dieses Ge-
richts erhoben werden.

Die Klage muss den Kläger, die Be-
klagte (Stadt Erlangen) und den Streit-
gegenstand bezeichnen und soll ei-
nen bestimmten Antrag enthalten. Die
zur Begründung dienenden Tatsachen
und Beweismittel sollen angegeben,
der angefochtene Bescheid soll im
Original oder in Abschrift (Kopie) bei-
gefügt werden. Der Klage und allen
Schriftsätzen sollen Abschriften für die
übrigen Beteiligten beigefügt werden.
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Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst
von Freitag 18.00 Uhr bis Montag 7.00
Uhr und Mittwoch 13.00 Uhr bis Don-
nerstag 7.00 Uhr sowie an Feiertagen
vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum 
darauffolgenden Werktag 7.00 Uhr.

Vermittlung über Rettungsleitstelle Nürn-
berg: Telefon Erlangen (0 91 31) 19 222

Notfallpraxis Erlangen
Bauhofstraße 6 / Ecke Nägelsbachstra-
ße, 91052 Erlangen, Tel. 09131/81 60 60

Öffnungszeiten:
Mittwoch 13.00 – 20.00 Uhr
Freitag 18.00 – 20.00 Uhr
Samstag,
Sonn- u. Feiertage 8.00 – 20.00 Uhr

Parkplätze sind vor dem Haus und in
der Tiefgarage vorhanden.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern: 
Telefon 0180-5-19 12 12

Zahnärztlicher Notfalldienst
vom 20.02.2009 bis 06.03.2009 für das
Stadtgebiet Erlangen

21./22.02.09 
Dr. Dr. Petrovic Ljubinko, Hugenotten-
platz 1, 91054 Erlangen, Telefon 09131/
92 00 60

23./24.02.09
Dr. Grützmacher Elisabeth, Lammersstr. 6,
91054 Erlangen, Telefon 09131/2 23 03

28.02/01.03.09
Dr. Pfersich Roland, Grünauweg 15,
91056 Erlangen, Telefon 09135-8267

Apotheken-Notfalldienst
für die Zeit vom 20.02. bis 06.03.2009

Freitag, 20.02.2009
Röthelheim-Apotheke, Memelstraße 47,
Tel. 3 55 54

Samstag, 21.02.2009
Ginkgo-Apotheke, Am Europakanal 30,
Tel. 4 74 40
Pluspunkt-Apotheke, Hauptstraße 11,
Tel. 4 00 09 79

Sonntag, 22.02.2009
Katharinen-Apotheke, Möhrendorfer
Straße 30, Tel. 4 76 76
Arcarden-Apotheke, Nürnberger Str. 7,
Tel. 97 35 10

Montag, 22.02.2009
Sebaldus-Apotheke, Karlsbader Str. 7,
zwischen Breslauer- und Liegnitzer Str.,
Tel. 3 34 23
Sonnen-Apotheke, Bubenreuth, 
Birkenallee 73, Tel. 2 66 11

Dienstag, 23.02.2009
Bären-Apotheke, Stintzingstraße 4, 
Tel. 3 48 43

Mittwoch, 24.02.2009
Mönau-Apotheke, Büchenbacher Anla-
ge 15 im Einkaufszentrum Büchenbach/
Nord, Tel. 4 85 58
Einhorn-Apotheke, Buckenhof, 
Gräfenberger Straße 14, Tel. 5 94 04

Donnerstag, 25.02.2009
Paracelsus-Apotheke, Bunsenstraße 33,
Tel. 6 53 81
Apotheke Dechsendorf, 
Naturbadstraße 7, Tel. 09135-80 08

Freitag, 26.02.2009
Linden-Apotheke, Tennenloher Str. 12,
Tel. 6 31 22
Löwen-Apotheke, Uttenreuth, 
Marloffsteiner Straße 6, Tel. 5 25 03

Samstag, 27.02.2009
Pharma24-Apotheke OHG, 
Langfeldstraße 27, Tel. 3 42 03
Meilwald-Apotheke, 
Konrad-Zuse-Straße 14, Tel. 12 56 60

Dienstag, 28.02.2009
Jordan-Apotheke am Anger, 
Am Anger 6, Tel. 2 70 51 00

Mittwoch, 01.03.2009
Lerchen-Apotheke, Möhrendorfer
Straße 25 a, Tel. 4 15 10
Falken-Apotheke, Tennenlohe, 
Saidelsteig 3, Tel. 60 27 55

Donnerstag, 02.03.2009
Ring-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Tel. 97 79 53

Freitag, 03.03.2009
Apotheke am Bohlenplatz, 
Friedrichstr. 51, Tel. 2 79 98

Samstag, 04.03.2009
Friedens-Apotheke, Friedrichstr. 33, 
Tel. 2 41 48

Sonntag, 05.03.2009
Hof-Apotheke, Neustädter Kirchenplatz,
Tel. 2 19 73

Montag, 06.032009
Bahnhof-Apotheke, Goethestr. 40/42,
Tel. 2 31 76

Veranstaltungen
Städtische Galerie Erlangen
„Noch mal leben vor dem Tod“, unter
diesem Titel zeigt die Städtische Gale-
rie (Luitpoldstraße 47) bis 15.3. Foto-
grafien von Walter Schels mit Texten
von Beate Lakotta. Öffnungszeiten: Di-
Fr 11-19 Uhr, Sa+So 11-18 Uhr.    

Kultur- und Freizeitamt
In der Gebbertstr. 1, 1. Stock, ist noch
bis 28.2. die Ausstellung „tanzen!08 -
Eine Region bewegt sich.“ zu sehen.
Die Schau ist wie folgt geöffnet: Mo
bis Do von 14.00 bis 17.00 Uhr, Fr 08.00
bis 12.00 Uhr, Sa/So geschlossen. 

Stadtbücherei 
Die Stadtbücherei zeigt in der Richard-
Wagner-Str. 2 bis 24.02. die Ausstel-
lung „Erlanger Stadtansichten“, Stahl-
stiche, Radierungen, Zeichnungen von
Klaus Fröba. Öffnungszeiten: Mo/Di
und Do/Fr 10.00 bis 18.30 Uhr, Sa
09.00 bis 12.00 Uhr. 

Programm des Sportamtes 
Lustige Faschingsgymnastik: 21.2., 9.00
bis 10.00 Uhr, Halle im Sportzentrum
der Universität (Gebbertstraße 123)

Trimm Trab ins Grüne: 8.3., Start: 9.00
Uhr, Brucker Lache, Treffpunkt Roncal-
li-Stift

Schon heute vormerken:
16. Internationales Figurentheater-
Festival - 15. bis 24. Mai 2009

29. Erlanger Poetenfest - 
27. bis 30. August 2009

Alle Angaben ohne Gewähr!

Sitzungskalender
Die genauen Termine entnehmen Sie
bitte der Tagespresse oder dem Inter-
net unter www.stadtrat.erlangen.de. 

3. März: Bauausschuss / Werkaus-
schuss Entwässerungsbetrieb

4. März: Kultur- und Freizeitausschuss 

Familiennachrichten
Aus Gründen des Datenschutzes werden
nur Personalien veröffentlicht, für die eine
ausdrückliche Einwilligung vorliegt.

Geburten
Jasmin Kallauch, Tochter von Andrea
und Rainer Kallauch, Doris-Ruppen-
stein-Straße 11, 91052 Erlangen

Sophie Andrea, Tochter von Michaela
Hirsch und Stefan Gehrung, Stubenloh-
straße 14 c, 91052 Erlangen 

Paul Bernhard Wübbels Montano, Sohn
v. Gricela Montano Nava und Christian
Wübbels, Einkornweg 5, 91056 Erlangen 

Omar Alkhateeb, Sohn von Hanachi
Ghanem und Emad Alkhateeb, Kolde-
straße 31, 91052 Erlangen 

Valentina Konjevic, Tochter von Jasmin
und Marko Konjevic, Erlanger Str. 31,
91093 Heßdorf 

Anzeigen-Annahme

Anzeigen-Expedition

H. Friedlhuber
Alfons-Stauder-Str. 12a

90453 Nürnberg

Yen Ly Nguyen, Tochter v. Thi Thuy und
Trung Ky Nguyen, Buckenhofer Weg 43,
91058 Erlangen 

Katarina Ana Klasic, Tochter v. Sandra
und Hrvose Klasic, Schenkstraße 128,
91052 Erlangen 

Fortuna Maria Ferrari, Sohn von Cleo-
phea und Michele Ferrari, Georg-
Krauß-Straße 40, 91056 Erlangen 

Jonas Frühwald, Sohn von Monika
Frühwald und Tobias Bolch, Dorfstr. 13,
91096 Möhrendorf 

Tiago Francesco La Braca, Sohn von
Marcela Capellin-La Braca und Oto La
Braca, Weidenweg 26, 91058 Erlangen 

Ben Fabian Stinglhammer, Sohn v. Maria
Stinglhammer und Marco Hollubarsch,
Finkenstraße 1 a, 91334 Hemhofen 

Friederike Sophie Schatt, Tochter von
Dr. Henryette und Dr. Thomas Schatt,
Platanenweg 19, 91058 Erlangen 

Sophie Waldmann, Tochter von Sven
und Manuela Waldmann, Brahmstr. 13,
91052 Erlangen 

Alexander Jakob, Sohn von Katrin
Sonne und Thomas Forstner-Sonne,
Sonnentauweg 12, 91056 Erlangen  

Aljoscha Blomeier, Sohn von Natalia
und Helmut Blomeier, Schenkstraße 87,
91052 Erlangen 

Jonas Heimann, Sohn von Anke und
Paul Heimann, Höchstadter Straße 4,
91325 Adelsdorf

Jonathan Laurent Schall, Sohn v. Jen-
nifer und Laurent Schall, Zanderstr. 4,
91054 Erlangen

Maximilian Adolf Andreas Landes und
Lukas Konrad Georg Landes und Quirin
Markus Gabriel Landes, Söhne von
Renate Landes und Markus Landes,
Schleißbühlstr. 3a, 91171 Greding

Delna Heinfling, Tochter von Christine
und Gregory Heinfling, Stettiner Str. 22,
91080 Uttenreuth

Constantin Nils Kasper, Sohn von Ste-
fanie Pirner und Christian Kasper, Süd-
ring 50, 90542 Eckental

Jana Kestel, Tochter v. Angelika u. Thilo
Kestel, Eichenstr. 7, 91334 Hemhofen

Simon Johannes Pfeil, Sohn von Claire
und Andreas Pfeil, Haydnstraße 3,
91083 Baiersdorf

Nele Sophie Sarah Kampe u. Hannah
Marie Sarah Kampe, Töchter v. Nadine
und Markus Kampe, Schlossgrabenstr.
15a, 90571 Schwaig bei Nürnberg

Selina Krasniqi, Tochter von Sadete
und Muhamet Krasniqi, Jäcklestraße 1,
91052 Erlangen

Louis Dichtl, Sohn v. Stephanie u. Josef
Dichtl, Veilchenweg 11, 91077 Dörmitz


